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Musical Die Musicalwaves bli-
cken in einer bunten Revue im
Stadttheater Wels zurück auf 20
Jahre voller Hits. Seite 36 / Foto: Streif

Neue Brücke über
Traun entsteht Seite 2

Beachten Sie den  

„Lehrbetrieb 
der Woche“ 
in dieser Ausgabe! 

Lehrbetrieb
der Woche

Foto/Button: Shutterstock.com

World Skills Volle Konzentration bei den Berufsweltmeisterschaften in Lyon: Die Bäckerin und Konditorin Julia
Kusel aus Pennewang kämpft aktuell bestens vorbereitet und mit viel Leidenschaft in Lyon um den begehrten Titel. Seite 4

Foto: Wieser

Samstag, 28. Sept.
von 9:00 bis 16.30

Optik Akustik Bauer GmbH
WELS • Adlerstr. 1
Tel. 07242 / 53020

hoertechnik@optikbauer.at

HÖRGERÄTE

Elmar Seidl
Geschäftsführer
Hörgeräteakustikermeister
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MOBILITÄT

Spatenstich zum Brückenschlag:
Neue Traunbrücke entsteht
WELS/SCHLEISSHEIM. „Was
lange währt, wird endlich gut“,
zeigt sich der Welser Bürger-
meister Andreas Rabl anläss-
lich des Spatenstichs zur Geh-
und Radwegbrücke Wels-
Schleißheim erfreut und auch
erleichtert. Jahrelang wünsch-
te man sich einen zusätzlichen
Steg über die Traun und lange
wurden Ideen entwickelt, be-
vor nun endlich der Spaten-
stich gesetzt wurde.

Die überdachte Fachwerkbrücke
aus Holz soll zukünftig die Stadt
Wels mit der Gemeinde Schleiß-
heim verbinden. Mit der neuen
Verbindung über die Traun er-
folgt einerseits ein Ausbau und
Lückenschluss beim Radwege-
netz. Darüber hinaus ermöglicht
die neue regionale Nord-Süd-
Radverbindung überregionale
Radverkehrsverbindungen.

„Radverkehr fördern“
„Mit der neuen Geh- und Rad-
wegbrücke Wels-Schleißheim
schaffen wir nicht nur eine we-
sentliche Infrastruktur für Wels
und die umliegenden Gemein-
den, sondern auch ein starkes Si-
gnal für nachhaltige Mobilität
und regionale Vernetzung. Diese
Brücke wird Menschen und Or-
te, einschließlich der Umlandge-
meinden, näher zusammenbrin-
gen, den Radverkehr fördern und
die gesamte Region stärken“, ist
Infrastruktur-Landesrat Günther
Steinkellner überzeugt.

„Holzbrücke wie bei Asterix“
Die Optik des neuen Traunstegs
dürfte zu einem großen Teil dem
Welser Bürgermeister Andreas
Rabl zu verdanken sein. „Ich
wollte ein Römerbrücke. Ich ha-
be gesagt, schaut’s euch den As-
terix an, so schaut das aus. Und
tatsächlich ist sie jetzt ein biss-

chen so geworden“, freut sich
Rabl. „Die Brücke ist ein weite-
rer Meilenstein für die nachhal-
tigeInfrastruktur inunsererStadt.
Viele Schleißheimer pendeln
täglich in unsere Stadt, viele von
ihnen mit dem Rad. Die Brücke
wird aber nicht nur unser Rad-
wegnetz aufwerten, sondern ist
zusätzlich auch optisch ein
Highlight mit ihrer Konstruktion
nach römischemVorbild.“

Nachbarn zahlenmit
Rabl dankt Thalheim und
Marchtrenk für ihre Beteiligung
unddenzuständigenBeamtenam
Magistrat für die schnelle Ab-
wicklung. Letzteren gilt auch der
Dank von Mobilitätsstadtrat und
Brückenreferent Stefan Ganzert,
der weiß, unter welchem Zeit-
druck oft gearbeitet werden
musste. Für ihn ist die Brücke
auch deshalb wichtig, um die für
Wels gesetzten Mobilitätsziele
und die Stärkung des Fahrrad-
verkehrs zu erreichen.

Seit August wird gearbeitet
Während der offizielle Spaten-
stich am 3. September stattfand,
laufen die Arbeiten für die über-
dachte Fachwerkbrücke ausHolz
schon seit Anfang August. Nach-
dem die Erkundungsbohrungen

erfolgreich abgeschlossen wur-
den, erfolgten Erdarbeiten sowie
Steinschlichtungen für die Rad-
wegrampe. Der Vormontage-
platz wurde errichtet sowie die
Fundierung für die Turmdreh-
kräne und die Baugrubensiche-
rung vorgenommen. Die nächs-
ten Schritte sind dieMontage der
Turmkräne sowie Erd- und Be-
tonbauarbeiten für den Unterbau
der Brücke.
Für die Errichtung der 120 Me-
ter langen Traunbrücke kommen
30 Tonnen Betonstahl, 500 Ku-
bikmeter Beton, 400 Meter Mi-
cropfähle und vier Großbohr-
pfähle mit einer Länge von bis zu
25 Metern zum Einsatz. Weiters
wird eine Radwegrampe aus
1.500 Kubikmetern Erdmassen
und 1.500 Tonnen Steinen er-
richtet. Um das am Ufer vorge-
fertigte Tragwerk mit einem
Spezialgerät (SPMT – Self Pro-
pelled Modular Trailer) an seine
Position zu transportieren, wird
aus 2.000 Kubikmetern Erdma-
terial eine provisorische Rampe
auf den Damm geschüttet.

Brücke kommt schwimmend
Während die Welser Firma Fel-
bermayr direkt vor Ort auf Höhe
des Zentralen Betriebsgebäudes
der Stadt Wels arbeitet, entsteht

die eigentliche Holzbrücke in
Ulrichsberg vorerst als digitaler
Zwilling am Computerbild-
schirm der Firma Dreihans. Da-
nach wird sie aus österreichi-
scher Lärche gezimmert. Das
Brückentragwerkbesteht ausdrei
40 Meter langen und 75 Tonnen
schweren Segmenten aus 500
Kubikmetern Holz und 30 Ton-
nenStahl.DieseSegmente für die
Fachwerkbrücke werden im
Mühlviertel vorgefertigt, mit
einem Sondertransport angelie-
fert, vor Ort endmontiert und
schließlich auf Pontons auf der
Traun zu ihrem Bestimmungsort
eingeschwommen und auf den
Pfeilern platziert.

Fertigstellung Frühjahr 2025
„Ein richtig spannendes und
technisch sehr anspruchsvolles
Projekt“, bestätigt demnach auch
Unternehmer Horst Felbermayr
und bedankt sich für das Ver-
trauen, das ihm und seinen Part-
nern bei Dreihans die Stadt Wels
entgegen bringt. Die Baukosten
fürdieneueBrückebetragenrund
4,6 Millionen Euro und werden
von der Stadt Wels, dem Land
Oberösterreich, der Marktge-
meinde Thalheim und der Stadt-
gemeinde Marchtrenk getragen.
Die Gemeinde Schleißheim be-
teiligt sich mit Arbeitsleistung.
Die Fertigstellung ist für Früh-
jahr 2025 geplant.<

Zum Spatenstich schritten Unternehmer Horst Felbermayr, Markus Obermüller
(Dreihans), Landtagsabgeordnete Heidi Strauss, Marchtrenks Bürgermeister Paul
Mahr, Landesrat Günther Steinkellner, Bürgermeister Andreas Rabl, Stadtrat
Stefan Ganzert, Vizebürgermeister Gerhard Kroiß, ÖVP-Fraktionsobmann Jörg
Pfaffenzeller (Schleißheim) und Baudirektor Wolfgang Pichler. Foto: Hauser

Seit Anfang August wird an der Traun
schon vorbereitet. Foto: Rene Hauser
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ROM-WALLFAHRT

Minis beim Papst
BAD WIMSBACH-NEYDHART-
ING. 50.000 Ministranten und
Begleitpersonen aus etwa 20
Ländern waren in Rom auf gro-
ßer Internationaler Ministran-
ten-Wallfahrt. 3.200 Teilnehmer
kamen aus Österreich, zehn da-
von aus Bad Wimsbach-Neyd-
harting – und die Wimsbacher
waren vollauf begeistert.

22 Busse aus der Diözese Linz
machten sich auf in die ewige Stadt
und neben „Minis“ aus Offenhau-
sen und Aichkirchen waren auch
sieben Kinder aus Bad Wimsbach
mit dabei. Die Ministrantenleite-
rinnen Daniela Seyrkammer und
Katharina Brandstätter sowie de-
ren Sohn Simon begleiteten die
jungen Messdiener. „Die Minis-
trantenwallfahrt war für mich nicht
nur eine spirituelle Erfahrung, son-
dern auch eine Gelegenheit, neue
Freundschaften zu schließen, unse-
ren kulturellen Horizont zu erwei-
tern und eine tiefe Verbundenheit
mit der Weltkirche zu erleben“, ist
Mini-Betreuerin Brandstätter noch
immer überwältigt.
Neben dem Erkunden der Stadt
(„Rom ist bei Nacht noch eine Spur
schöner als am Tag“, findet Seyr-
kammer) und einem Gottesdienst
mit Diözesanbischof Manfred

Scheuer in der Basilica di Santa
MariadegliAngeli edeiMartiriwar
der Wortgottesdienst mit Papst
Franziskus unumstrittener Höhe-
punkt.
Die Anspannung und Aufregung
war schon im Vorfeld zu merken.
„Schon bevor wir auf den Peters-
platz hineingekommen sind – das
war so eine unbeschreibliche Stim-
mung. So viele Ministranten und
das gemeinsame Singen und Beten
...“, ist Seyrkammer noch immer
überwältigt. Und auch für Minis-
trantin Maria war die Papstaudienz
das Highlight: „Es war ein Rie-
senevent mit über 50.000 Minis-
tranten und ich finde, das lange
Warten in der Hitze hatte sich ge-
lohnt. Eine super Stimmung lag in
der Luft und alle lauschten der
Stimme vomPapst und sangen Lie-
der. Ich denke, wenn mich jemand
fragen würde, ob ich an der Rom-
Wallfahrt noch einmal teilnehmen
möchte, werde ich auf jeden Fall ja
sagen – aber bitte diesmal im
Herbst.“
Das versteht auch Seyrkammer, die
begeistert war vom Zusammenhalt
ihrer Minis in Rom und dass trotz
Hitze nie gejammert wurde: „Wir
fahren sicher wieder mit, weil es
eine Erfahrung für die Kinder ist,
die ihnen bleibt!“<

Trotz Hitze waren die Wimsbacher Minis von der Wallfahrt begeistert. Foto: Seyrkammer

Überraschungsgast Zur Lesung der Salzburger Autorin Elisabeth Escher im
KulturCafe Zwieb in Marchtrenk, organisiert von Reinhard Gantner (r.), erschien
ganz ohne Vorankündigung der Buchautor, Film- und Fernsehregisseur Andreas
Gruber aus Wels. Gruber hat vor Jahren Eschers Buch „Hannas schlafende Hun-
de“ mit großem Erfolg verfilmt. Aufmerksam auf diese Lesung von „Der letzte
Akt vom Puppenspiel“ wurde Gruber übrigens durch die Ankündigung in „Tips“.

Foto: Gantner
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GROSSKONZERT

Straßensperren
und mehr
WELS.ZumKonzert von „Böh-
se Onkelz“ auf dem Trabrenn-
platz werden am Samstag, 14.
September, rund 40.000 Besu-
cher erwartet. Das bedingt na-
turgemäß ein erhöhtes Ver-
kehrsaufkommen und Stra-
ßensperren.

Am Veranstaltungstag ist die
Maria-Theresia-Straße zwischen
Franz-Fritsch-Straße und Feld-
gasse ab 7 Uhr gesperrt. In die-
sem Bereich gilt auch ein abso-
lutes Halte- und Parkverbot. Zu-
fahrt für Anrainer ist immer ge-
stattet. Eine Durchfahrt ist nicht
möglich. Sämtliche Fahrten von
und in die Innenstadt mögen am
besten über die Salzburgerstraße
abgewickelt werden. Ab 11 Uhr
wird die Sperre auf der Maria-
Theresia-Straße bis zur Hamer-
lingstraße ausgeweitet. Weitere
Sperren betreffen die Europa-
straße, Zeppelinstraße, Pollhei-
merstraße (Richtung Süden) und
Volksgartenstraße ab 9 Uhr.
Umleitungen werden eingerich-
tet. Im Westen und Osten der
Stadt werden große Auffang-
parkplätze eingerichtet für die
Besucher, die mit dem Auto an-
reisen. Shuttlebusse bringen die
Fans zum Trabrennplatz. Taxis
ist die Zufahrt bis zum Nordpor-
tal und Welios nicht gestattet.
Taxistandplätze werden auf der
Dragonerstraße zwischen Franz-
Fritsch-Straße und Zeileisstraße
eingerichtet. Generell ist am 14.
September ab den Mittagsstun-
den mit Verzögerungen rund um
das Konzertgelände zu rechnen.
Die Polizei bittet, dem Messe-
gelände undderTrabrennbahn an
diesem Tag großräumig auszu-
weichen.<

BERUFSWELTMEISTERSCHAFT

Konditorin aus Pennewang
bäckt bei denWorld Skills
PENNEWANG. 1.500 junge
Fachkräfte aus über 65 Län-
dern zeigen aktuell in Lyon ihr
Können bei den WorldSkills
und kämpfen um die Welt-
meistertitel der Berufe. Öster-
reich schickt 47 der besten
Nachwuchsfachkräfte ins
Rennen, darunter auch die ta-
lentierte Bäckerin Julia Kusel.

Die WorldSkills sind ein Ort, an
dem junge Talente aus aller Welt
ihre Leidenschaft und ihr Können
unterBeweis stellen. Sowie die 22-
jährige Julia Kusel aus Penne-
wang, die ihre Leidenschaft auch
ihrer Oma verdankt. „Wir backten
immer zusammen. Als ich dann bei
verschiedenen Konditoreien
schnuppern konnte, merkte ich ein-
fach, dass sich meine kindliche
Freude von damals nicht verändert
hat!“.

„Anderen Freudemachen“
Heute ist diese Leidenschaft zu
ihrem Beruf geworden, den sie mit
kreativer Hingabe und großem
Einsatz ausübt. „Die Faszination,
aus einfachen Zutaten etwas Köst-
liches zu zaubern sowie anderen
damit eine Freude zu machen, hat
mich nie losgelassen und ist heute
das Fundament meiner beruflichen
Laufbahn“, erklärt die Pennewan-
gerin.

Torten und Desserts
Die junge Oberösterreicherin
schätzt besonders die Kreativität in
ihrem Beruf: „Am liebsten mache
ich Torten und Desserts, gerade
jetzt im Training gab es viel Raum,
sich auszuprobieren und eigene

Ideen einfließen zu lassen. Und
wenn man am Ende die Produkte
sieht, dieman kreiert hat, ist das ein
sehr erfüllendes Gefühl“.

Gold 2022
Kusel, die bei Resch&Frisch so-
wohl eine Doppellehre als Bäcke-
rin und Konditorin als auch eine
Meisterprüfung absolviert hat, ist
bestens vorbereitet, um in Frank-
reich zu glänzen.
„Neben meinem Titel als österrei-
chische Staatsmeisterin konnte ich
bei den WorldSkills Competition
2022 Special Edition – in der Ka-
tegorie „International Challenge“
Gold gewinnen und erhielt bei den
EuroSkills 2023 ein Medaillon for
Excellence. Diese Auszeichnun-
gen sind für mich von unschätz-
baremWertundhabenmirnichtnur
gezeigt, was ich bereits kann, son-
dern auch, worauf es ankommt, um
im internationalen Wettbewerb er-
folgreichzusein“, erklärtKusel, die
nun bis 14. September täglich an-
tritt und sich im Bereich Bäckerei
mit Mitstreitern aus 23 Nationen
misst.

Der Chef ist stolz
Chef Georg Resch ist sehr stolz auf
seine Mitarbeiterin: „Julias Leis-
tung ist ein weiterer Beweis für das
Talent und die Hingabe, die unsere
Mitarbeitenden bei Resch&Frisch
an den Tag legen. (...) Wir sind si-
cher, dass Julia in Lyon alle ver-
zaubern wird!“ Kusel ist ihrem
Arbeitgeber für den Rückhalt und
Bäckermeister Erwin Heftberger
von der HTL für Lebensmitteltech-
nologie und Meisterschule für Bä-
cker,Müller undKonditoren für die
Expertise sehr dankbar. „Das Zu-
sammenspiel vieler Menschen hat
diese Teilnahme ermöglicht“, ist
Kusel überzeugt.

Quiche, Burger oder Plunder?
DieexaktenHerausforderungenbei
denWorldSkills erfährt sie erst vor
Ort. Fix ist die Zubereitung eines
Snacks wie Burger oder Quiche –
und das Anfertigen eines thema-
tisch vorgegebenen Schaustücks.
„Wasmich auch immer in Lyon er-
wartet, ich bin sehr ehrgeizig und
gebe mit Sicherheit mein Bestes“,
so Kusel zuversichtlich.<

Julia Kusel vertritt Österreich bei den Berufsweltmeisterschaften in Lyon.

Foto: Resch&Frisch
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ENERGIEGEMEINSCHAFT

Krenglbach drückt jetzt
auf den Startknopf
KRENGLBACH. Der Agenda
Zukunftsprozess hat den letz-
ten Ausschlag für die Grün-
dung einer Energiegemein-
schaft gegeben. Mit einem
Infoabend am Donnerstag, 12.
September, ab 19 Uhr im Ver-
einsheim und der Homepage
www.krenge.at geht es jetzt los.

Rund 360 PV-Anlagen gibt es in
Krenglbach. Mit der neu gegrün-
deten Energiegemeinschaft
KrEnGe wird ab sofort der di-
rekte Stromaustausch in der
Nachbarschaft unterstützt und so
eine Win-win-win-Situation für
PV-Anlagenbetreiber und
Strombezieher sowie für Klima
undUmwelt geschaffen. „Im Zu-
ge des Agenda Zukunftsprozes-

ses hat sich in unserer Themen-
gruppe rasch die Idee einer Ener-
giegemeinschaft für Krenglbach
herauskristallisiert“, freut sich
Norbert Rainer, Leiter der The-
mengruppe Energie, über die er-
folgreiche Umsetzung. Nach in-
tensiven Vorarbeiten wurde im
Frühjahr der Verein KrEnGe ge-
gründet und kurz darauf ein ers-

ter Testbetrieb gestartet. Das en-
gagierte Vorstandsteam rund um
die beiden Obleute Ernest Fried-
wagner und Franz Höller war
vom großen Interesse in der Be-
völkerung begeistert. Bereits für
die Testphase konnten mehr als
50 Mitglieder gefunden werden,
die am Projekt teilnehmen.
Der Infoabend bietet die Ge-
legenheit, Fragen zu stellen. Da-
bei wird die Bevölkerung mehr
dazu erfahren, wie man ab
sofort privat mit den Nachbarn
Strom teilen kann. Haushalte
bekommen für 10 Cent/kWh
Strom vom Nachbarhaushalt,
dieser kann wiederum seinen
selbst produzierten PV-Strom
für 8 Cent/kWh an die KrEnGe
verkaufen.<

PV-Anlage Foto: privat

Im Barber Shop werden Herren zu wahren Models

Action für die Haare in Thalheim
THALHEIM – Wünschen Sie einen 
gepflegten Bart? Oder einen per-
fekten Haarschnitt? Dann sind Sie 
bei Hassan am Ägydiplatz 3 in 
Thalheim richtig. Mit seinen bei-
den Kollegen verwöhnt er den 
Mann von Welt im Action Barber 
Shop blitzschnell mit allem, was 
das Friseurhandwerk hergibt. 
Und das zu äußerst moderaten 
Preisen: Rasieren schlägt mit 
lediglich zehn Euro zu Buche, 
ein Haarschnitt mit wohlfeilen 

15 Euro. Kaffee wird selbstver-
ständlich ebenfalls serviert, da-
mit der Kunde wohlgestärkt und 
perfekt gestylt wieder seinen 
Alltagsverrichtungen nachgehen 
kann. Die lokale Prominenz hat 
den gar nicht mehr so geheimen 
Tipp längst entdeckt: Herren aus 
Wirtschaft, Politik und Kunst zäh-
len mittlerweile zu den Fans von 
Hassans Barber Shop. Und wo-
möglich bald auch viele Leser 
der Tips?            Anzeige

Action Barber Shop, Hassan SHIKH BAKER
Ägydiplatz 3, 4600 Thalheim bei Wels

Telefon: 0660/241 5000, Mail: welselpaso@gmail.com

Schnupper-
Ticket 

10 €
1. Abend 

Schnupperabend

Mähdrescher brannte
STEINHAUS. Ein Mähdrescher
hat aus noch unbekannten
Gründen bei Erntearbeiten auf
einem Feld zu brennen begon-
nen. Binnen kurzer Zeit stand die
Erntemaschine in Vollbrand. Die
Feuerwehr wurde zu einem
„Brand PKW im Freien“ alar-
miert, auch die genaue Einsatz-
adresse war anfangs unklar. Zur
Löschwasserversorgung wurde
eine weitere Feuerwehr nach-
alarmiert, der Brand konnte dann
eingedämmt und schließlich mit-
tels Löschschaum gänzlich ab-
gelöscht werden. AmMähdre-
scher entstand Totalschaden.<

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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ROTARY CLUB

Spende für das SOS-Kinderdorf
WELS. Der Rotary Club Wels
übergab einen Spendenscheck
in Höhe von 5.000 Euro an das
SOS-Kinderdorf Altmünster.

Der Spendenbetrag entspricht dem
Reinerlös aus zwei im Klostersaal
Traunkirchen veranstalteten und
ausverkauften klassischen Kon-
zertabenden, zu deren Gelingen
auchFreundeausdenRotaryClubs
Gmunden und Passau beitrugen.
Das Geld wird für den aktuellen
Neubau jenes Hauses im SOS-

Kinderdorf Altmünster verwen-
det, dessen Ersterrichtung im Jahr
1956 der Rotary Club Wels schon
finanziell unterstützt hat. „Es ist
ein sehr gutes Gefühl, eine so
wichtige Einrichtung wie das Kin-
derdorf Altmünster unterstützen
zu können, das 82 Kindern aus
einem schwierigen familiären
Umfeld eine Heimat und eine
Chance auf ein geglücktes Leben
gibt“, so Franz Edlbauer, Präsi-
dent des Rotary Club Wels. Ger-
hard Pohl, SOS-Kinderdorf-Lei-

ter für Oberösterreich, ergänzt:
„Wir müssen einen nicht unwe-
sentlichen Teil unseres Betriebes

aus Spenden finanzieren und freu-
en uns daher sehr über diese un-
erwartete Rotary-Spende.“<

Übergabe des Spendenschecks Foto: privat

LANDJUGEND

Zweitbeste Köchinnen
PICHL. Die beiden Dreier-
Teams der Landjugend Pichl
undderLJSt. JohannamWim-
berg haben sich Ende Juli beim
Vorentscheid auf Landesebene
gegen zwölf Teams durchge-
setzt und durften nun in Ried
live um den Sieg im Landes-
kochwettbewerb kochen.

NebenGeschmack undOptik der
Gerichte zählen die Hygiene am
Arbeitsplatz, die Zusammen-
arbeit innerhalb des Teams, die
Dekoration, die Serviettentech-
nik und die Kreativität der Ge-
richte. Generell galt es zwar,
internationale Gerichte zu ko-
chen, diese aber mit möglichst
regionalen und saisonalen Le-
bensmitteln zu interpretieren.
Eine Herausforderung kam beim
Finalentscheid dazu: Die Teams
mussten alles live und vor Pu-

blikum kochen. Mitten im Ein-
kaufszentrum wurden zwei
Schauküchen aufgebaut, damit
das Geschehen von den zahlrei-
chen Zuschauern auf einer gro-
ßen LED-Wand mitverfolgt
werden konnte.
Mit ihrer Kreation zur Iberi-
schen Halbinsel konnte schließ-
lich die LJ St. Johann die fach-
kundige Jury überzeugen. Dicht
dahinter landete auf dem zwei-
ten Platz die LJ Pichl. Ihre Kom-
position aus hausgemachten Ra-
violi und Apfeltiramisu spiegel-
te die gewählte Nation Italien
perfekt wider. Auch sie bewie-
sen Teamfähigkeit und ihre
Kreativität ließ nicht zu wün-
schen übrig. Alles in allem war
dasNiveau sehr hoch und das Pu-
blikumsah, dassdieTeams schon
viel Arbeit in die Vorbereitung
gesteckt hatten.<

Anna-Maria Holzleitner, Lea Kramer und Helene Mühringer holten Platz zwei.

Fo
to
:L
JO
Ö
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VORANKÜNDIGUNG

Ortsreportage
WEISSKIRCHEN. Am 25. Sep-
tember erscheint in der Tips-Aus-
gabe Wels eine Ortsreportage
über Weißkirchen und die Weiß-
kirchner Tips-Leser sind herzlich
eingeladen, sichzubeteiligen.Mit
einem tollen Foto kann man im
Rahmen der Ortsreportage auch
gewinnen. Einfach ein kreatives
Foto im Ort machen, die Tips-
Zeitung aufsBild nehmenunddas
FotomitNamenderPersonenund
des Fotografen bis 18. September
an i.oberndorfer@tips.at schi-
cken. Für jedes veröffentlichte
Foto gibt es ein Tips-Überra-
schungssackerl mit zwei Star-
Movie-Kinotickets.<

Weißkirchen
an der Traun

KUNSTPROJEKTE

Kreativer Oktolog
WELS. Einmal mehr haben sich
im Alten Schlachthof fünfzig
kreative Köpfe zusammenge-
funden und gemeinsam gestaltet
und sich ausgetobt. Der achte
Oktolog bot Künstlern wie ge-
wohnt einen Ort, an dem es mög-
lich ist, sich auszuprobieren, sich
gegenseitig zu inspirieren, Pro-
jekte zu starten oder fortzusetzen
und sich weiterzuentwickeln.
Eine Woche lang surrten die
Nähmaschinen, die Pinsel wur-
den geschwungen, es wurde ge-

meinsam gekocht, getüftelt und
musiziert. Das Festival ist eine
einzigartige Veranstaltung, die
der Kunst und Kultur-Szene
einen fruchtbaren Boden zum
Wachsen bietet. Viele Kunstpro-
jekte haben in den vergangenen
Jahren hier ihren Ausgangs-
punkt genommen und auch die-
ses Jahr wurde einiges auf die
Beine gestellt. Bei der Werk-
schau konnte verschiedenste
Kunst für Ohren, Augen und
Seele genossen werden.<

Im Schlachthof konnte der Kreativität wie gewohnt freier Lauf gelassen werden.

Foto: Czák

PFARRASSISTENT

Ehrung übergeben
PENNEWANG. Fünf Jahre lang
war Fritz Klinglmair als Pasto-
ralassistent und 27 Jahre als
Pfarrassistent in Pennewang tä-
tig, ehe er in die verdiente Pen-
sion verabschiedet wurde.

Voriges Jahr wurde Fritz
Klinglmair nach 32 Jahren als Re-
ligionslehrer pensioniert. Er hat in
dieser Zeit viel bewegt und sein
Engagement ging weit über seine
amtliche Anstellung hinaus. Als
Mitglied des neuen Seelsorge-
teams wird der Pensionierte der
Pfarrgemeinde weiterhin ehren-
amtlich erhalten bleiben.
Ende August feierte Fritz
Klinglmair in der prall gefüllten
Pfarrkirche seinen Abschluss-
wortgottesdienst mit Dechant Jo-
hannes Blaschek und Pfarrmo-
derator Franz Wild und lud an-
schließend alle Besucher zur Aga-
pe ein. Bürgermeister Franz Wal-

denberger ehrteKlinglmairmit der
höchsten Auszeichnung, die der
Gemeinderat vergeben kann, dem
goldene Ehrenzeichen der Ge-
meinde Pennewang. Der Pfarrge-
meinderat überreichte als Präsent
ein Buch mit vielen persönlichen
Widmungen aus der ganzen Pfarr-
gemeinde und als Krönung ein
Marterl aus Granit, worüber sich
der Empfänger sehr freute.<

Fritz Klinglmair (r.) Foto: J. Waldenberger

ca. 1 kg

in Bedienung

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, Jubiläums-
preise, megamengen, S-BUDGET und Tchibo/Eduscho

Artikel. Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in
Haushalts-mengen. Stattpreise sind - sofern nicht anders
vermerkt - bisherige Maximarkt-Verkaufspreise. Irrtum

und Druckfehler vorbehalten. Alle Artikel ohne Dekoration.
Kein Verkauf an Wiederverkäufer.

-25%
DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

Montag, 9.9. bis
Samstag, 14.9.2024

statt
3.99

AKTIONS
PREIS
3.69

je 277
SIE SPAREN 1.22 PRO PACKUNG

Recheis
Teigwaren Familie
verschiedene Sorten,
1 kg
ab 2 Packungen

JETZT
-25%

auf ALLE
TEIGWAREN, REIS, ESSIG,
ÖL, SAUERGEMÜSE &
KONSERVEN*

maxi.pack

statt 10.99

499
54 % BILLIGER

Knusper-Leberkäse
ca. 1 kg, in Selbstbedienung,
per kg

statt 12.99

699
46 % BILLIGER

Österr.
Kaiserschnitzel
vom Schwein, besonders
zart,geschnitten,
in Bedienung, per kg
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FREIWILLIGE

Wieder „Ehrenamtshand“ verliehen
GUNSKIRCHEN. Bei einer dritten
Feier überreichten ÖVP-Bezirks-
parteiobmann Klaus Lindinger
und Landesrat Markus Achleit-
ner wieder die „Ehrenamtshand
aus Wels-Land“ an acht ver-
diente Persönlichkeiten.

Geehrt wurde für ihr freiwilliges
Engagement Sonja Harringer aus
Gunskirchen. Sie ist Leiterin der
KatholischenFrauenbewegungund
seit Jahrzehnten im Arbeitseinsatz
in der Rumänienhilfe.
Eine Ehrenamtshand gab es auch
für Linda Buchner, Organisatorin
des Kinderskikurses, langjährige
LeiterinundnunStellvertreterinder
Sektion Wintersport des SV Kren-
glbach undLeiterin derKantine des
SV Krenglbach. Von Krenglbach
wurde auch Monika Anzengruber
geehrt. Die Bibliothekarin in Kren-
glbach ist seit 40 Jahren Obfrau der

„Initiative für Krenglbach“, sie or-
ganisiert den Tauschmarkt für Kin-
derbekleidung und ist als ehemali-
ge Volksschuldirektorin sehr orts-
verbunden mit Krenglbach, ob-
wohl sie in Lambach lebt.
Für den Gemeinde-Historiker und
Verfasser des Heimatbuches von
Sattledt, Walter Brummer, gab es
ebenfalls eine Ehrenamtshand.

Brummer ist langjähriger Fotograf
aller pfarrlichen und öffentlichen
Veranstaltungen, Mitglied des
Pfarrgemeinderates und ehemali-
ger Gemeinderat.
Josef Wespl ist Sektionsleiter der
Union Turnen, Vorturner und aktiv
bei der Freiwilligen Feuerwehr
Schleißheim „Wer mi braucht, der
ruft mi an und dem hüf‘ i!“, sagt er

immer. Und so ist er auch beim
Aufbau von jeder Veranstaltung in
Schleißheim mit dabei und vieles
mehr.
Silvia Derflinger und Herwig Ra-
blbauer aus Thalheim wurde für
ihren Einsatz bei „Essen auf Rä-
dern“ gedankt. Seit Beginn 2013
sind die beiden mit dabei. Derflin-
ger hat die meisten Zustellungen
bisher getätigt. Rablbauer macht
auch die Einteilung und Koordi-
nation der Dienste. Beide sind auch
Springer, falls jemand bei seinem
Dienst ausfällt und arbeiten etwa
500 Stunden ehrenamtlich.
Aus Weißkirchen wurde der ehe-
malige Gerätewart der FF Weiß-
kirchen Rudolf Grubauer ausge-
zeichnet. Er ist Gründer und Ob-
mann des Siedlervereines Weiß-
kirchen, der heuer sein 40-Jahr-Ju-
biläum feiert und ist als solcher Tag
und Nacht erreichbar.<

Landesrat Achleitner (r.) und Bezirksparteiobmann Lindinger (l.) dankten: 1.Rei-
he v.l.: Silvia Derflinger, Sonja Harringer, Monika Anzenberger, Linda Buchner. 2.
Reihe v.l.: Josef Wespl, Walter Brummer, Rudolf Grubauer, Herwig Rablbauer
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STRASSENVERKEHR

Sperre der Traungasse
WELS. Wegen notwendiger As-
phaltierungsarbeiten kommt es
von Montag, 16., bis Freitag, 20.
September, zu Behinderungen
in der Traungasse (Volksgarten-
straße bis zum Stadtplatz).
Zwischen Montag, 16., und
Mittwoch, 18. September, ist die
Zufahrt für Anrainer bis „Am

Zwinger“ möglich, die Parkplät-
ze sind allerdings gesperrt.
Am Donnerstag, 19., und Frei-
tag, 20. September, erfolgt je-
doch eine notwendige Totalsper-
re der Traungasse. Die Zufahrt
auf den Stadtplatz ist im gesam-
ten Zeitraum nur durch den Le-
dererturmmöglich.<

ERLEEB‘ 
DEN SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

EbErstalzEll
GEburtstaGE: Franz Wenzl (75); Karl 
Humer (91); Helga Maria Haberler (70)
todEsFällE: Johann Mallinger, 
92 Jahre; Herbert rührlinger, 95 Jahre

Edt

todEsFall: 
Maria Weichsel-
baumer, 94 Jahre
 Foto: privat

todEsFall: 
Hedwig brunner, 
83 Jahre
 Foto: Holzinger

KrEnGlbacH

todEsFall: 
Edeltraud Weber,
85 Jahre
 Foto: privat

sattlEdt
todEsFall: Markus Glaser, 60 Jahre

WEls

todEsFall: 
Franz Hummer, 
84 Jahre
 Foto: privat

todEsFällE: Hans Frauscher, 
79 Jahre; Georg berger, 76 Jahre; roman 
agostini, 77 Jahre; christina brandl, 
63 Jahre; Ingeborg Wiesbauer, 84 Jahre; 
lydia rosa Winkelmüller, 70 Jahre; 
Ivica smoljic, 75 Jahre; ulrike brigitte 
Gugenberger, 67 Jahre; Margarete 
Gröger, 85 Jahre; Gabriele rieder, 
63 Jahre; alois ortmair, 80 Jahre; 
Veronika Kolleritsch, 71 Jahre; thomas 
Peter brandstätter, 58 Jahre

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-wels@tips.at

standEsFällE

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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AKTIV

Senioren-Wandertag
SATTLEDT. Beim Ortswandertag
des Seniorenbundes spazierten
zahlreiche wanderlustige Teil-
nehmer durch ihre Heimatge-
meinde: Entweder acht Kilome-
terweitmit Rudolf Csizmadi oder
eine kleinere Runde von drei Ki-
lometern in Begleitung von Franz
Brandstätter. Nach der Wande-
rung bei heißem Wetter wurde
dann die „Ausschank“ regelrecht
gestürmt. Weitere Senioren tra-
fen beim Pfarrplatz ein, so dass
ObmannJohannBuchnermehrals
100 Personen begrüßen konnte.

Mit dabei waren auch Ehrenob-
mann Franz Huemer, der Be-
zirksobmann des Seniorenbundes
Franz Traunmüller, Nationalrats-
abgeordneter Klaus Lindinger
sowie Sattledts Bürgermeister
Gerhard Huber, die sich allesamt
mit Bratwürstln, kühlen Geträn-
ken, Kaffee und Kuchen stärkten.
Lindinger und Huber betonten in
ihren Reden, wie wichtig die Se-
nioren und das Ehrenamt für die
Gesellschaft sind und freuen sich,
dass es in Sattledt eine so große
aktive Gruppe gibt.<

NAbg. Lindinger, Obmann Buchner, Stv. Sophie Achleitner, Stv. Anna Mörtenhu-
ber, Bezirksobmann Traunmüller und Bgm. Huber feierten. Foto: Leitner

Kursprogramm 2024/K rsprogramm 2024/2025 verfügbar!
JETZT ANMELDEN!LDEN
MORGEN GESTALTEN!MORGEN G

HEUTE LERNEN -

wels.at/vhs

VHS Geschäftsstelle im Amtsgebäude Greif | 4600 Wels, Rainerstraße 2
Tel. +43 7242 235 5520, -5521 oder -5522 | E-Mail: vhs@wels.gv.at

FAHRTECHNIKZENTRUM

Tarockturnier
MARCHTRENK. Die Motoren im
Fahrtechnikzentrum March-
trenk blieben zwar kalt, Action
gab es aber dennoch genug: Be-
reits zum zweiten Mal veran-
staltete die ÖAMTC Fahrtech-
nik ein Tarockturnier.

Unter den 60 Teilnehmern konnte
sich Susanne Krenn durchsetzen –
die Welserin gewann vor Manfred
Huemer auf dem zweiten und
Georg Eckmair auf dem dritten
Platz. Zu gewinnen gab es zusätz-
lich zu Pokalen auch VIP-Karten
für Fußball, Basketball und Hand-
ball oberösterreichischer Spitzen-
mannschaften sowie Gutscheine
für Fahrsicherheitstrainings bis
zum 15. Rang. Gespielt wurde das
Turnier nach dem Regelwerk des
OÖ-Tarockcups. Mit Unterstüt-
zung der RaiffeisenbankWels und
der Linz AG ist es dem Team des
ÖAMTC Fahrtechnikzentrums

gelungen, ein spannendes Turnier
auszurichten. „Wir freuen uns,
dass das Turnier wieder so viele
Tarockbegeisterte ins Fahrtech-
nikzentrum Marchtrenk lockte.
GlückwunschandieGewinnerund
Danke an alle, die geholfen ha-
ben, dieses Turnier zu verwirkli-
chen“, so Martin Studener, Ge-
schäftsführer der ÖAMTC Fahr-
technik.<

Siegerehrung Foto: ÖAMTC Fahrtechnik
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REISE

Senioren im Ländle
PENNEWANG. Vier Tage lang
war der Seniorenbund Penne-
wang unterwegs, um Vorarl-
berg und im Vorbeifahren den
Allgäu zu erkunden.

Bei der Anreise über den Allgäu
besichtigten die Senioren die be-
rühmte Wieskirche in Steinga-
den. Sie nächtigten im familiär
geführten Hotel Alpenblume in
Damüls oberhalb der Talstation
des Uga-Sesselliftes, mit dem sie
am zweiten Tag in die Damülser
Bergwelt mit Blick auf die Mit-
tagsspitze undKanisfluh zu einer
Rundwanderung fuhren.
Auch eine Fahrt über das Fur-
kajoch nach Dornbirn mit Be-
sichtigung der Stadtpfarrkirche
St. Martin stand am Programm.
Dort durften sich die Pennewan-
ger auf keinen Fall die Eisspezi-
alitäten im Roten Haus, dem
Wahrzeichen der Stadt, entge-

hen lassen. Mit Reiseleiter En-
gelbert ging es dann durchs
Ländle nach Schoppernau und
mit der Seilbahn auf den Haus-
berg, den Diedamskopf, zu einer
Wanderung auf den Gipfel. Auf
der Heimfahrt über den Fernpass
ließen sich die Senioren dann
noch im Gasthof Rieder vom
Koch verwöhnen.<

Lustig war die Fahrt ins Ländle. Foto: SB
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FR, 13.9. | 19.30
VIEL LEBEN UM DIE LIEBE
DAVID BÖSCH UND GÄSTE LADEN INS SCHAUSPIELHAUS
Mit Texta, AVEC, Gerfried Stocker, Franzobel,
Teresa Dopler, Sara Ostertag und anderen

SA, 14.9. | 14.00 – 22.30 / SO, 15.9. | 11.00 – 22.30
THEATERSPEKTAKEL À LA
SHAKESPEARE FÜR ALLE
Mit Waffeln, Zuckerwatte, magischen Fechtkämpfen,
Liebesbriefschreibzentrale, Shakesbeer, Poesie und
vielem mehr | Eintritt frei!

THEATERFEST | 13. – 16.9.2024
RUND UMS SCHAUSPIELHAUS

Weitere Highlights

14.9. | 19.30 VIEL LÄRM UM NICHTS
David Bösch inszeniert Shakespeare

15.9. | 18.00 JUNGER KLASSIKER – ROMEO & JULIA SHORT CUTS
Shakespeare-Premiere im Jungen Theater

15.9. | 19.30 LINZ GEGEN SHAKESPEARE
Poetry Slam der Superlative mit den Wortwerklern

16.9. | 19.30 BIRGIT MINICHMAYR SINGT SHAKESPEARE-SONETTE
Der legendäre Shakespeare-Abend zu Gast im Schauspielhaus!

SCHULVORBEREITUNG

Sommersprachcamp
WELS. Auch heuer organisierte
das „Institut Interkulturelle
Pädagogik“ der Volkshoch-
schule Oberösterreich mit
Unterstützung der Stadt Wels
ein Sommersprachcamp in der
Welser Mittelschule 6 Vogel-
weide.

36 Kinder im schulpflichtigen
Alter zwischen fünf und elf Jah-
ren nutzten dabei unter demMot-
to„Superhelden–Mut,Stärkeund
Teamgeist“ die Gelegenheit, sich
auf das kommende Schuljahr
vorzubereiten. An den Vormitta-
gen stand der Fokus auf der För-
derung der sprachlichen und ko-
gnitiven Fähigkeiten der Kinder.
AndenNachmittagenkonntendie
Kinder, passend zum Camp-Mot-
to, ihrer Fantasie freien Lauf las-
sen und in der Kreativwerkstatt
malen, basteln und gestalten.
Auch Bewegung kam bei Aus-

flügen und Aktivitäten wie Fuß-
ball und Geschicklichkeitsspie-
len nicht zu kurz. Bildungsrefe-
rent Vizebürgermeister Klaus
Schinninger überzeugte sich
während des Camps vor Ort vom
erfolgreichen Ablauf: „Die Kin-
der erhalten eine hervorragende
Betreuung in den Sommerferien.
Vielen Dank an alle Beteiligten
für ihr Engagement.“<

Das Camp wurde gut betreut. Foto: privat
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VERSTÄRKUNG

17 neue Lehrlinge bei eww
WELS. 17 junge Menschen ha-
ben Anfang September ihre Leh-
re bei der eww Gruppe begon-
nen, damit bildet das Unter-
nehmenaktuell68Lehrlingeaus.

„Ich freue mich sehr, dass 17 jun-
ge Leute ihr Berufsleben bei uns
starten. Das ist einerseits eine gro-
ße Verantwortung für uns, ande-
rerseits aber eine schöneWin-win-
Situation: Die Lehrlinge erhalten
eine tolle Ausbildung und wir be-
kommen tolle Fachkräfte“, freut
sich eww-Vorstand Florian Nie-
dersüß. Durch die Arbeit an der
Energiewende biete man Jobs mit
Sinn, das komme bei den jungen
Menschen gut an.
„Über 500 Jugendliche haben sich
um eine Lehrstelle beworben, die
meisten kommen über ihren
Freundeskreis und Empfehlungen
zu uns“, informiert Jörg Stadler,

Gruppenleiter für das Lehrlings-
wesen. Mit den 17 neuen ist die
Zahl der Lehrlinge im Unterneh-
men auf 68 gestiegen.

Sechs verschiedene Berufe
Die 17 neuenLehrlingewerden als
Elektro- und Gebäudetechniker,
Installations- und Gebäudetech-
niker, Kfz-Techniker und IT-

Techniker ausgebildet. Insgesamt
bildet die eww Gruppe Lehrlinge
in sechs Berufen aus.
„Wir bieten unseren Lehrlingen
viele Möglichkeiten, ihnen stehen
nach der Ausbildung alle Türen
offen. Viele unserer Führungs-
kräfte haben hier als Lehrlinge be-
gonnen“, unterstreicht Florian
Niedersüß.<

Die neuen Lehrlinge sind im September gestartet. Foto: Andreas Maringer

UNTERWEGS

Grüne erradeln Bezirk
WELS-LAND. Der Welser Stadt-
rat Thomas Rammerstorfer und
sein Thalheimer Parteikollege
Ralph Schallmeiner haben den
Bezirk Wels-Land „erradelt“,
indem sie mit dem Fahrrad alle
24 Gemeinden im Bezirk ange-
fahren sind. In Summe sind so
136 Kilometer in zwei Tagen zu-
sammengekommen.

Die Idee dahinter skizziert Ram-
merstorfer wie folgt: „Wels und
Wels Land haben im Alltag ganz
viel miteinander zu tun: Verkehr,
Wirtschaft, Bildung, Kultur. Es
gibt bereits eine gute Kooperation
zwischen der Stadt und dem sie
umschließenden Bezirk, aber da
geht sicher noch mehr. Gemein-
sam wollten mein Kollege und ich
aus der Sicht des Radlers einmal
den Bezirk erkunden.“ Schallmei-
nerergänzt:„MitdemDrahtesel im

Bezirk unterwegs zu sein, bringt
wieder neue Perspektiven. So ist
das Radwegenetz schon recht gut,
was aber in der Radmodellregion
vielleicht fehlt sind eBike-Lade-
stationen in allen Gemeinden. “
Ebenfalls auffällig waren die im-
mer noch weitverbreiteten, durch-
gängig versiegelten Ortskerne und
Zentren, die in manchen Gemein-
den übermäßig vorhandenen As-
phaltparkplätze, die fehlenden
Bäume und natürlichen Beschat-
tungen. „Mein persönliches nega-
tives Highlight war das Gemein-
dezentrum in Sattledt, wo man vor
nicht allzu langer Zeit einen kom-
plett zugepflasterten Platz errich-
tet hat, auf dem statt Bäumen über-
dimensionale Sonnenschirme
aufgestelltwurden, umSchattenzu
spenden. Ein Schildbürgerstreich
in Zeiten von Klimawandel und
Extremwetterereignissen auch bei

uns“, führt Schallmeiner aus.
Rammerstorfer weiter: „Da haben
Wels und die Umlandgemeinden
was gemeinsam. Die Ortskerne
bzw. jeweiligen Hauptplätze sind
oft absolute Hitzezonen, vollver-
siegelt und ohne Grün. Darunter
leidet sichtlich und spürbar die
Aufenthaltsqualität.“<

V.l.: Thomas Rammerstorfer und Ralph
Schallmeiner Foto: Grüne

FH OÖ: mit Doppelspitze
in die Zukunft
OÖ. Seit 30 Jahren steht die
Fachhochschule Oberösterreich
für praxisnahe Ausbildung und
innovative Forschung. Künftig
wird die FH mit vier Standorten
von einer Doppelspitze geführt:
vom Präsidenten der FH OÖ und
Wissenschaftlichen Geschäfts-
führer Michael Rabl und von der
Kaufmännischen Geschäftsführe-
rin Isolde Perndl (im Bild mit Lan-
desrat Markus Achleitner, ÖVP).
Gemeinsam wird an einer „Stra-
tegie 2040“ gearbeitet, um der
Weiterentwicklung und den Her-
ausforderungen zu begegnen.

Oö. Fachkräftestrategie
Pflege: Zwischenbilanz
OÖ. 285 weniger leerstehende
Betten in den Alten- und Pflege-
heimen, 300 Personen zusätzlich
durch niederschwelligen Berufs-
einstieg, um 29 Prozent mehr Ab-
solventen und 36 Prozent mehr
Ausbildungsneuanfänger: Sehr
zufrieden zeigen sich Landesrat
Wolfgang Hattmannsdorfer und
Oö. Gemeindebund-Präsident,
Bürgermeister Christian Mader
(beide ÖVP) bei einer Zwischenbi-
lanz nach zwei Jahren Fachkräfte-
strategie Pflege in Oberösterreich.

Neuer Ehrenamts-Fonds
OÖ. Zur Unterstützung des Eh-
renamts schafft das Land OÖ
einen eigenen Fonds mit Volumen
von jährlich 100.000 Euro. Die
maximale Förderung pro Vorhaben
beträgt 3.000 Euro. Fondsstart ist
mit 1. Jänner 2025 geplant.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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BILDUNGSREISE

Die Schweizer Finanzwelt als Vorbild
ZÜRICH (CH)/OÖ. Die Schweiz
zählt zu den wettbewerbsfä-
higsten Finanzzentren welt-
weit. Eine Oberösterreichische
Delegation rund um Michaela
Keplinger-Mitterlehner, Ob-
frau der WKOÖ Sparte Bank
und Versicherungen, machte
sich direkt vor Ort ein Bild.

Die oö. Banken und Versiche-
rungen sehen in der Schweiz ein
Vorbild, daswichtige Impulse für
die Weiterentwicklung des eige-
nen Finanzsektors geben kann.
Insbesondere bei der Innovation
und Digitalisierung sowie bei
„FinTechs“ ist die Schweizer Fi-
nanzwelt Vorreiter. Sowohl
Oberösterreich als auch Zürich
zeichnen sich durch eine stabile
Wirtschaft und eine starke Prä-
senz von Banken und Versiche-
rungen aus. Oberösterreich kann

vonder Schweiz insbesondere im
Bereich der Digitalisierung und
Innovation profitieren, wo
Schweizer Banken und Versi-
cherungen oft Vorreiter sind.
„Um in der Zukunft wettbe-
werbsfähig zu bleiben, müssen
wir bewusst in die Entwicklung
von FinTechs investieren und

diese konkret fördern. Damit
wird der lokale Finanzsektor ge-
stärkt“, ist Keplinger-Mitterleh-
ner überzeugt, die die Zusam-
menarbeit mit der Schweiz in
diesem Bereich verstärken will.
WährenddieSchweizderzeit 483
FinTechs zählt, sind dies in Ös-
terreich gerade einmal 150.

Auch Stefanie Huber, Obfrau-
Stv. derWKOÖ-SparteBankund
Versicherung, ist überzeugt von
den vielen Möglichkeiten der In-
novationen: „Ich habe mich ge-
freut auf den Austausch in Zü-
rich. Es ist immer wichtig zu se-
hen, wie andere Banken mit Her-
ausforderungen umgehen.
Wichtigwird sein, sich auf Lang-
fristigkeiten einzustellen und
nicht zu kurzfristig zu denken.“
Ebenso gut entwickelt wie der
Bankensektor ist auch der Ver-
sicherungsmarkt in der Schweiz.
Er zählt zu einem der stabilsten
in Europa. „Aber auch der Ober-
österreichische Weg ist richtig,
wir sind gut aufgestellt und ver-
suchen auf die Bedürfnisse der
Kunden einzugehen“, betont
Kathrin Kühtreiber-Leitner, Ob-
frau-Stv. der WKOÖ-Sparte
Bank und Versicherung.<

Friedrich Dallamaßl, Kathrin Kühtreiber-Leitner, Michaela Keplinger-Mitterlehner,
Stefanie Huber, Außenwirtschaftsdelegierter in Zürich Patrick Sagmeister, Mar-
kus Strobl und Christian Matzinger (v.l.). Foto: WKOÖ

Schutz & Schatten SIt Gmbh

Wie Sonnen- und Insektenschutz 
das Zuhause bereichern können
SchlüSSlberG. In den ver-
gangenen Wochen hat sich in 
Oberösterreich einmal mehr 
die Bedeutung eines effektiven 
Sonnenschutzes für das eigene 
Heim herauskristallisiert. 

Angesichts der intensiven Sonnen-
einstrahlung und der damit ein-
hergehenden, fast unerträglichen 
Hitze wurde deutlich, dass ein 
schattiges Plätzchen unter einer 
Terrassenbeschattung, kombiniert 
mit einem erfrischenden Kaltge-
tränk, eine wahre Oase der Erho-
lung darstellen kann. Doch nicht 
nur die Sonne, sondern auch In-
sekten, insbesondere Wespen und 
Gelsen, haben in diesem Sommer 
zu einer nicht zu unterschätzen-
den Belastung geführt. Lösungen 

für beide Probleme hat die Firma 
Schutz & Schatten SIT GmbH, die 
von 13. bis 15. September zu den 
Tagen der offenen Tür lädt. Ein 
besonderes Highlight stellt dort 
die Vorstellung der Firma Terra-
sign dar, die ihre Sommergärten 

und Terrassendächer präsentiert. 
Diese bieten nicht nur Schutz vor 
der Sonne, sondern auch ein stil-
volles Ambiente für den Außenbe-
reich. Darüber hinaus können die 
Besucher im Schauraum zahlrei-
che Innovationen entdecken, die 

die persönliche Planung und Ge-
staltung des eigenen Wohnraums 
im Freien bereichern können. 

Sommer - aber angenehm
Es wird eine Vielzahl an Mög-
lichkeiten aufgezeigt, wie man 
den Sommer in den eigenen vier 
Wänden – oder besser gesagt: 
unter dem eigenen Dach – genie-
ßen kann, ohne dabei die Unan-
nehmlichkeiten der heißen Jahres-
zeit in Kauf nehmen zu müssen.<
� Anzeige

Schutz & Schatten lädt zu den Tagen der offenen Tür von 13. bis 15. September.
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Hauptstraße 9, 4707 Schlüßlberg
Tel.: 0664 4206080
www.schutzundschatten.at
Tage der offenen Tür
13. bis 15. September, jeweils 9 bis 
18 Uhr (Sonntag bis 13 Uhr)
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FIRMENJUBILÄUM

WKO-Ehrung
MARCHTRENK. Von der WKO
Oberösterreich gab es für Fri-
seurin Elke Ehrenecker, die 20-
jähriges Firmenjubiläum feier-
te, die Wirtschaftsmedaille.

Ehrenecker hat es mit „Haupt-
sache Haar“ geschafft, über zwei
Jahrzehnte hinweg einen Ort für
erstklassige Haarpflege und stil-
volleFrisurenzuschaffen.Siehat
sich nicht nur in der Region als
Expertin für Haarstyling eta-
bliert, sondern auch als enga-
gierte Unternehmerin und Vor-
standsmitglied bei „Frau in der
Wirtschaft“ Wels-Land einen
wertvollen Beitrag zur Förde-
rung von Frauen in der Wirt-
schaft geleistet. Sie setzt sich da-
für ein, Unternehmerinnen zu
vernetzen, zu unterstützen und
ihnen eine Plattform zu bieten,
um ihre Ideen und Ziele zu ver-
wirklichen.<

Alexander Huber (l.), Thomas Brindl
(v.r.) und Unternehmer Markus Birner
überreichten die Ehrung. Foto: WKO

Lehre, ganz nach meinem Geschmack!
Mit einer Lehre als Bäcker:in zauberst du
Brot, Gebäck sowie andere Köstlichkeiten
und wirst Meister deines Handwerks.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

TROGROUP

Viel Ferienspaß
WELS. Die Sommerferien stel-
len berufstätige Eltern oft vor
große Herausforderungen. Um
ihre Mitarbeiter in dieser Zeit
zu entlasten, hat die TroGroup
ein zweiwöchiges Ferienpro-
gramm organisiert und mehr
als 20 Kinder im Alter von drei
bis zwölf Jahren im „Tro Kids
Club“ betreut.

In Kooperation mit der Partner-
organisation High Jump wurde
den Kindern an zwei unterschied-
lichenLocations inWels undUm-
gebung ein vielseitiges Ferien-
programm mit Fokus auf Kreati-
vität, Sport und Spiel und Aus-
flügen in den Wildpark Grünau,
nach Spital am Pyhrn oder zur Al-
paka-Wanderung geboten.
Der Unternehmenstag am TroG-
roup-Headquarterstandort Wels
war ein besonderes Highlight. Die
Kinder erhielten an Stationen
einen spielerischenEinblick in die

faszinierende Stempel- und La-
serwelt vonTrodat undTrotec. Sie
durften Kekse mit dem Trodat-
Cookie-Stamp verzieren und
konnten live mitverfolgen, wie
ihre Namen am Trotec Laser in
Getränkeuntersetzer graviert
wurden. Eine Überraschung für
die Eltern waren selbst gemixte
Smoothies, die die Kinder zuvor
im Unternehmensbistro zuberei-
tet hatten. Den krönenden Ab-
schluss bildeten ein Fotorück-
blick und die feierliche Verlei-
hung von Urkunden an die „Tro
Kids“ für ihre Teilnahme.
„Wirwissen,wie schwieriges sein
kann, eine gute Betreuungslösung
zu finden und freuen uns, dass wir
durch die großzügige Unterstüt-
zung unserer Eigentümer ein ver-
lässliches und abwechslungsrei-
ches Ferienprogramm anbieten
konnten“, sagt TroGroup-CEO
BerndBadurekundversprichteine
Fortsetzung im Sommer 2025.<

Ein absolutes Highlight in der Ferienbetreuung war die Alpakawanderung.

Foto: TroGroup
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Experten-TIPP
ZEITARBEIT

Elke Drum 
(e.drum@karriereundmacher.at)

„Aus- und Weiter- 
bildung mit OÖ  
Personaldienstleistern“  

Frau Drum, Sie kümmern sich 
für die OÖ Personaldienstleis-
ter in der WKOÖ um das Thema 
Aus- und Weiterbildung. Gibt es 
eine spezielle Ausbildung in der 
Branche? 

Ja, den Lehrberuf „Personaldienst-
leistungsassistenz“ - sehr oft auch 
über eine Aqua-Stiftung. Hierbei ko-
operieren wir als WKO mit Bildungs-
trägern und Berufsschule. Bran-
chenspezifische Lehrinhalte unserer 
Branche werden evaluiert und Neu-
igkeiten weitergegeben. Auch das 
AMS OÖ bildet diesen Lehrberuf aus. 
Wir unterstützen das AMS seit zwei 
Jahren, indem wir für AMS-Lehrlin-
ge zur Vorbereitung auf die Lehrab-
schlussprüfung, ein zweiwöchiges 
Berufspraktikum bei unseren Bran-
chenkollegen organisieren. 

Wie wird die Weiterentwicklung 
der Mitarbeiter:innen ihrer Bran-
che gefördert? 

Hier nutzen wir den Sozial und Wei-
terbildungsfonds, kurz SWF. Für die 
fachliche Weiterentwicklung der Mit-
arbeiter:innen wird von uns eine indi-
viduelle Ausbildung oder Weiterqua-
lifizierung organisiert. Das können 
allgemeine Bildungsmaßnahmen wie 
Kran- oder Staplerschein, Schweiß-
kurse, etc. sein. Oder auch Fachkräf-
teausbildungen oder Meisterkurse. 

Wie funktioniert die 
SWF-Förderung? 

Alle gewerblichen Personaldienst-
leister Österreichs zahlen in diesen 
Fonds ein. Nach Absprache der Bil-
dungsmaßnahme mit Beschäftiger 
und Mitarbeiter reicht der Personal-
dienstleister den Antrag für die Aus-/
Weiterbildungsmaßnahme beim SWF 
ein. Nach dem positiven Genehmi-
gungsprozess steht der Weiterent-
wicklung unserer Mitarbeiter:innen 
nichts mehr im Weg.  Anzeige
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FRAUENRATGEBER

SPÖ besuchte Tandem
WELS. Im Zuge der Sommer-
tour besuchte die SPÖ mit Lan-
deschef Landesrat Michael Lind-
ner das Welser Kinderschutz-
zentrum Tandem. Lindner, der
auch in der Landesregierung res-
sortverantwortlich ist, zeigte sich
beeindruckt von der hervorra-
genden Arbeit, die im Kinder-
schutzzentrumgeleistetwirdund
sicherte seine Unterstützung zu.

Manfred Sams, Spitzenkandidat
der SPÖ Wels-Stadt/Wels-Land
bei der Nationalratswahl, betont:
„Das Kinderschutzzentrum Tan-
dem leistet unverzichtbare Arbeit
für den Schutz und die Unter-
stützung von Kindern in Wels.
Eine gesicherte Finanzierung ist
dabei entscheidend, um diese

wichtige Einrichtung langfristig
zu erhalten. Ich setze mich dafür
ein, dass das Tandem weiterhin
dienotwendigenMittel erhält, um
seine wertvolle Arbeit fortsetzen
zu können. Der Schutz unserer
Kinder ist eine der wichtigsten
Aufgaben unserer Gesellschaft.“

Kostenlose „Marie 2024“
Bei dieser Gelegenheit präsen-
tierte Bundesfrauenvorsitzende
Eva Maria Holzleitner auch den
Frauenratgeber Marie 2024, der
kostenfrei einen Überblick über
Rechtsansprüche und Bera-
tungsangebote gibt. „Die Auf-
klärung und Informationsver-
mittlung sind wichtige Schritte
am Weg zur Gleichberechti-
gung“, stellt Holzleitner klar.<

Besuch im Kinderschutzzentrum: Vizebürgermeister Klaus Schinninger, NR-Kan-
didat Manfred Sams, LR Michael Lindner, Tandem-Geschäftsführerin Daniela
Schindler, NR Eva Maria Holzleitner, Bernhard Ille (Fachlicher Leiter), Isabella
Theis (Vorstandsmitglied) und Stadtrat Stefan Ganzert Foto: SPÖ

UnternehmensgründUng

Der 24. September ist WKOÖ-Gründungstag
LInZ. Eine Umfrage zeigt, dass 
für knapp 70 Prozent der Gründer 
die Selbständigkeit schon immer 
ein Lebensziel war. Daher sollte 
dieser wichtige Schritt nicht un-
vorbereitet unternommen wer-
den. So muss z.B. die Geschäfts-
idee entwickelt, die Finanzierung 
geplant und die eigentliche Grün-
dung durchgeführt werden.

gründungstag 24
Infos zu diesen und noch zahl-
reichen anderen Themen gibt es 

beim „Gründungstag 24“ am 24. 
September in der WKOÖ in Linz. 
Egal ob Startup oder nebenbe-
rufliche Selbständigkeit, diese 
kostenlose Veranstaltung ist die 
ideale Gelegenheit für Gründer 
und Jungunternehmer um sich 
umfassend auf ihr unternehme-
risches Vorhaben vorzuberei-
ten. An mehr als 20 Infoständen 
geben Experten ihr Wissen wei-
ter, z.B. zu Businessplan, Steu-
ern oder Förderungen. Weiters 
spricht Vertriebsexperte Oliver 

Kronawittleither in seinem Im-
pulsvortrag über die drei Schrit-

te für den erfolgreichen Verkauf. 
Aus der Praxis berichten die 
Gründer von �amengo und Bern-
anderl über ihre Erfahrungen als 
Jungunternehmer.<� Anzeige

Gut vorbereitet in die Selbständigkeit

Gründungstag 24
Di., 24. September, Einlass 17 Uhr
WKOÖ
Hessenplatz 3, 4020 Linz
Infos und kostenlose Anmeldung 
unter www.wko.at/ooe/gruendung  
oder per E-Mail veranstaltung@
wkooe.at
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TGW LOGISTICS

Bundeskanzler zu Gast
MARCHTRENK. Bundeskanzler
Karl Nehammer hat gemein-
sam mit Landeshauptmann
Thomas Stelzer das Industrie-
unternehmen TGW Logistics
besucht.

TGW Logistics in Marchtrenk
bietet derzeit eine gute Bühne für
derartige Besuche: das Unterneh-
men investiert derzeit bis zu 100
Millionen Euro in die Errichtung
eines 20.000 Quadratmeter gro-
ßen Produktionsgebäudes und
eines hochautomatisierten Lager-
systems. Und wird damit zum hel-
len Stern am dunklen Firmament
des Wirtschaftsstandortes Ober-
österreich: während die Voestal-
pine ihre Produktionskapazitäten
in den USA erweitert und Betrie-
be wie Fronius oder Steyr-Auto-
motive Stellen abbauen, investiert
das Industrieunternehmen in sein

Headquarter im Bundesland.
Die Entscheidung soll laut CTO
Christoph Wolkerstorfer auch als
klares Bekenntnis zum Standort
verstanden werden: „Wir inves-
tieren trotz eines wirtschaftlich
herausfordernden Umfelds, weil
wir überzeugt sind, dass die In-
tralogistik eine Zukunftsbranche
mit großem Potenzial ist. Von
unseren weltweit 4.400 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern arbeitet
mehr als die Hälfte in Oberöster-
reich, 97 Prozent unserer Produk-
tionausMarchtrenkundWelswird
exportiert. Der Entscheidung, hier
in Oberösterreich zu erweitern,
sind intensive Analysen voraus-
gegangen, denn die Region muss
sich natürlich im internationalen
Wettbewerb behaupten – und hat
in den vergangenen Jahren bei
zentralen Indizes an Attraktivität
eingebüßt.“<

V.l.: Stelzer, Nehammer, Wolkerstorfer Foto: Land OÖ/Mayrhofer
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gleich bewerben

Top Lehrausbildung bei  
starlim und sterner
MArchTrenK. Die Lehrausbil-
dung bei Silikonverarbeiter star-
lim bzw. Werkzeugbauer sterner 
wurde schon mehrfach aus-
gezeichnet. Mittlerweile kann 
sich der Vorzeigebetrieb unter 
die Top Fünf aller Lehrbetriebe 
in ganz Oberösterreich zählen.

Die Firma starlim ist der weltweit 
größte Verarbeiter von Flüssig-Si-
likon und die Firma sterner fertigt 
die notwendigen Werkzeuge für die 
dazugehörigen Spritzgießmaschi-
nen. Denn egal ob Baby-Schnuller, 
Küchenlade oder Lenkradschalter – 
überall verstecken sich die Silikon-
teile von starlim und sterner.

Qualifizierte lehrausbildung
Bereits im Jahr 1976 wurde bei 
sterner der erste Lehrling ausgebil-
det, mittlerweile sind es knapp 40 
Mädchen und Burschen jährlich. 

Angeboten werden 15 Lehrberufe 
in technischen Bereichen. Zusätz-
lich bieten starlim und sterner alle 
möglichen Ausbildungsformen wie 
TQM, Lehre mit Matura, KTLA 
oder Duale Akademie an und bil-
den diese als einziger Ausbildungs-
betrieb in ganz Österreich auch 
tatsächlich aus. Ein besonderes An-
liegen ist es, auch Mädchen für tech-
nische Lehrberufe zu begeistern. 

Mädchen in der Technik  
sind gefragt
Vor allem Lehrlingsausbilderin  
Astrid würde sich über mehr  
weibliche Unterstützung in der 
Lehrwerkstatt sehr freuen. Sie 
ist überzeugt davon, dass auch 
Mädchen alle notwendigen  
Fähigkeiten mitbringen, um einen 
technischen Beruf ausüben zu  
können.<  Anzeige

starlim und sterner bieten 15 Lehrberufe in technischen Bereichen.

Verdienstmöglichkeiten
Die Lehrstellen werden gemäß 
der Lehrlingsentschädigung des 
Kollektivvertrags für Arbeiter im 
Metallgewerbe entlohnt. Durch 
Prämiensysteme können sich unsere 
Lehrlinge zusätzlich ihre Finanzen 
aufbessern.

Aufstiegschancen
Motivierte Lehrlinge können sich 
über einen fixen Arbeitsplatz nach 
der Lehrzeit freuen. Zudem klettern 
engagierte Lehrlinge auch gerne mal 
auf unserer Karriereleiter nach oben.

Sozialleistungen
Neben Seminaren wie Kennenlern-
Seminar oder Fahrsicherheitstraining 
profitieren die Lehrlinge von einem 
internen Prämiensystem. Zusätzlich 
bietet das Unternehmen ein flexibles 
Arbeitszeitmodell, Maßnahmen zur 
Förderung der Gesundheit u.v.m.

Lehrbetrieb
der Woche

Reinhard Koch, 
Ausbildungsleiter 

Fotos: starlim und sterner
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ROTAX

Ferienbetreuung
GUNSKIRCHEN. BRP-Rotax
setzte in diesem Sommer zum
fünften Mal ein Zeichen für fa-
milienfreundliches Arbeiten.
Das Unternehmen hat eine Fe-
rienbetreuung für die Kinder
der Mitarbeiter angeboten.

BRP-Rotax setzt gemeinsam mit
dem Tochterunternehmen RIC
(Regionales Innovations Cen-
trum) GmbH und dem Familien-
bund OÖ auf die erfolgreiche
Zusammenarbeit, um die Ver-
einbarkeit von Beruf und Fami-
lie zu fördern. Dieses Jahr nah-
men 35 Kinder im Alter von vier
bis zwölf Jahren am zweiwöchi-
gen Programm teil.
Während die Kids von pädago-
gisch geschulten Fachkräften
ganztägig betreut wurden, konn-
ten die Eltern ihre beruflichen
Aufgaben stressfrei erledigen.
Mit diesem Angebot unter-

streicht BRP-Rotax sein Enga-
gement für die Vereinbarkeit von
Beruf und Familie. Das Herz-
stück der Rotax-Ferienbetreu-
ung imRIC ist dieVielfalt der an-
gebotenen Aktivitäten. Neben
klassischen Ferienspielen konn-
ten die Kinder ihre Kreativität
und ihr technisches Verständnis
bei verschiedenen praktischen
Aufgaben und Experimenten
unter Beweis stellen.<

Buntes Programm Foto: BRP-Rotax

Lehre mit
Marketing?
Haben wir! Starte jetzt deine

preisgekrönte Lehre!

FIRMENRADL

Fahrräder für die
Mercedes-Mitarbeiter
WELS. Seit rund einem halben
Jahr kooperiert die Mercedes-
Benz ÖsterreichGmbHmit Fir-
menradl. Gemeinsam wird den
Mitarbeitenden ein Dienstrad-
leasing, einfach via Gehaltsab-
rechnung, angeboten.

Neben betrieblicher Gesund-
heitsförderungen wird seit kur-
zem auch das Dienstradleasing
angeboten. Bisher leaste bereits
jeder Zehnte der 200 Mitarbeiter
ein Fahrrad. Tendenz stark stei-
gend. Auch im Recruiting-Pro-
zess ist ein „Firmenradl“ ein star-
ker Benefit des Unternehmens.
Bezahlt wird direkt via Gehalts-
abrechnung, mit steuerlichen
Vorteilen und dadurch bis zu 35
Prozent Rabatt auf das ge-
wünschte Bike. Die Mitarbeiter

bei Mercedes-Benz nutzen das
geleaste Fahrrad vor allem pri-
vat. Ob klassisches Fahrrad oder
E-Bike – alle Fahrradtypen wie
Rennräder, Mountainbikes und
sogar Lastenräder können ge-
least werden.<

Mitarbeiter freuen sich über die Mög-
lichkeit, Fahrräder zu leasen.

Foto: Mercedes-Benz
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GRÜNE

Auf ein Eis mit
der Ministerin
WELS. Justizministerin Alma
Zadić besuchte die Stadt Wels,
machte einen Rundgang durch
die Justizanstalt und kam an-
schließend in der Innenstadt
mit den Bürgern ins Gespräch.

Justizministerin Alma Zadić
machte sich ein Bild von den lo-
kalen Gegebenheiten in der Jus-
tizanstalt und tauschte sich mit
der Leitung über aktuelle Her-
ausforderungen aus. Anschlie-
ßend schloss sich die Ministerin
den Welser Grünen bei einer
Flyer-Aktion in der Innenstadt
an. Hier zeigte sich die positive
Stimmung, als zahlreiche Bürger
die Gelegenheit nutzten, um mit
Alma Zadić persönlich ins Ge-
spräch zu kommen.

Treffenmit Kulturverein
Den Abschluss ihres Besuchs
markierte ein Treffen im Eissa-
lon Concinella. Bei einem ent-
spanntenBecherEis tauschte sich
die Ministerin mit Mitgliedern
des Bosnischen Kulturvereins
und Interessierten aus. „Die vie-
len schönen und spannenden Ge-
sprächemit denWelserinnen und
Welsern zeigen eins – sie wollen
alle eine gute Zukunft für ihre
Kinder und Enkelkinder. Eine
Zukunft, in der jedes Kind Chan-
cen bekommt und in einer in-
takten Natur aufwachsen
kann.“<

Miriam Faber (l.) und Alessandro
Schatzmann freuten sich über den Be-
such von Ministerin Alma Zadić.

VERSORGUNG

Die Fernwärmeoffensive
hat voll gegriffen
WELS. „Ich bedanke mich bei
der Bevölkerung für das Ver-
ständnis für die vielen Bau-
stellen“, sagt eww-Vorstand
Wolfgang Niedersüß bei der
Präsentation des CO2 Fußab-
drucks der Welser Haushalte.
Der durchschnittliche Welser
Haushalt mit Fernwärme-Hei-
zung hat diesenFußabdruck im
Bereich Energie seit 2012 um
83 Prozent gesenkt.

Damit hat sich die Fernwärme-
offensive in den vergangenen
zehn Jahren voll ausgezahlt, auch
wenn die vielen Baustellen viel
Durchhaltevermögen seitens der
Bevölkerung notwendig mach-
ten. Der durchschnittliche Wel-
ser Haushalt, der von Gas auf
Fernwärme umgestiegen ist, hat
seinen Fußabdruck im Bereich
Energie seit 2012 um 92 Prozent
gesenkt. Ein Fernwärme-Haus-
halt verursacht nur ein Zehntel
der Emissionen eines Gas-Haus-
haltes, rechnet das Unternehmen
vor. „Mit unserer Strategie ‚Grü-
nes Wachstum‘ sind wir auf dem
richtigen Weg und haben ge-
meinsam mit unseren Kunden

schon viel erreicht: Sowohl für
Wels als auch als Technologie-
dienstleister für Unternehmen
und Gemeinden in ganz Öster-
reich – Stichwort Photovoltaik,
E-Mobilität oder Energieeffi-
zienz“, sagt Niedersüß. Die
Fernwärmeoffensive wird fort-
gesetzt. Pro Jahr sollen weitere
1.000 Menschen in den Genuss
dieser Art der Energieversor-
gung kommen.
Auch in einem anderen Bereich
nimmt die ewwGeld in dieHand.
Der Abwasserverband Welser
Heide hat die Prozesse in der bio-
logischen Handlung optimiert,
aber die Kläranlage ist in die Jah-
re gekommen. Das Projekt

„Komplett.Sanierung“ kostet
rund 40Millionen Euro und wird
einige Jahre dauern. Es laufen
die Vorbereitungsarbeiten. Ein
Starttermin steht noch nicht fest.

Maßnahmen der Stadt
FP-Bürgermeister Andreas Rabl
ist nicht nur als Eigentümerver-
treter ob der Leistungen zufrie-
den, sondern er lobt auch die
Maßnahmen der Stadt höchst-
selbst. „Der Grünraum wird er-
weitert. Die Entsiegelung des
Messegeländes ist das größte
Projekt in Österreich.“ Außer-
dem achtet die Stadt extrem auf
die Gebäudeeffizienz und setzt
auf Nachhaltigkeit.<

eww-Vorstand Florian Niedersüß und FP-Bürgermeister Andreas Rabl Foto: Tips

Karriere in der Küche!
Mit einer Lehre als Köchin/Koch
kannst du deine Leidenschaft für
Lebensmittel und das Kochen entfalten.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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spar hochhauser

Ein sicherer und flexibler Job in der Region
pIchL/GrIesKIrcheN. Die Spar 
Hochhauser Märkte in Pichl und 
Grieskirchen sind nicht nur ein 
Ort, um den Wocheneinkauf zu er-
ledigen, sondern auch ein Arbeits-
platz in unmittelbarer Nähe. „Egal 
ob junges Talent oder erfahrener 
Profi. Wir bieten einen Arbeits-
platz direkt in der Region. Und 
zwar mit einem maßgeschneider-
ten Dienstplan, der zu jedem Kol-
legen passt, wie das Gurkerl zur 
Extrawurst“, sagt Geschäftsführe-
rin Barbara Kerschberger. 

Durch Zufall begann die Kauffrau 
im Alter von 20 Jahren im elterli-
chen Geschäft zu arbeiten. Zunächst 
aushilfsweise. Daraus wurde eine 
bemerkenswerte Laufbahn. Heute 
führt die Gewinnerin der goldenen 
Tanne 2016 die beiden Spar-Märk-
te in Pichl und Grieskirchen mit 
insgesamt knapp 60 Mitarbeitern, 
darunter sechs Lehrlinge. Barba-

ra Kerschberger gibt sich optimis-
tisch: „Ich bin davon überzeugt, dass 
jeder ein Talent hat und wir bemü-
hen uns die Mitarbeiter nach deren 
Stärken einzusetzen! Wer fleißig 
ist, kann sich weiterentwickeln und 
hat tolle Verdienstmöglichkeiten“, 
so Kerschberger, die einen kollegi-
alen aber bestimmten Führungsstil 
p�egt. In den letzten 23 Jahren als 
Geschäftsführerin hat sich einiges 
geändert, auch im Sinne der Mitar-
beiterführung: „Früher gab es keine 

drei Wochen Urlaub am Stück und 
recht strickte Rahmenbedingungen. 
Doch im Hinblick auf eine neue Ge-
neration von Mitarbeitern haben wir 
vieles gelockert. Wir haben �exible 
Arbeitszeitmodelle geschaffen, um 
die verschiedenen Wünsche und 
Bedürfnisse untereinander zu ver-
einbaren.“  Einer Karriere als Füh-
rungskraft steht in diesem Betrieb 
nichts im Wege, wenn man das an-
strebt. Hier �ndet man einen Platz in 
einem Team, das gemeinsam durch 
dick und dünn geht – bis zur Pen-
sion. 

offene stellen
Gesucht werden aktuell Mitarbeiter 
für die Feinkost und den Backshop 
und eine Lehrstelle in Pichl ist noch 
zu vergeben. Wer den QR Code am 
Ende des Artikels scannt, kommt 
zur vollständigen Liste aller offenen 
Jobs. Über 100 Lehrlinge hat das 
Unternehmen in mehr als 35 Jah-

ren schon ausgebildet, viele davon 
halten dem Betrieb nach der Lehre 
weiterhin die Treue. „Beständigkeit 
ist heutzutage keine Selbstverständ-
lichkeit mehr. Ich möchte danke 
dafür sagen, dass ich Mitarbeiter mit 
Durchhaltevermögen habe. Manche 
von ihnen begleiten mich seit mei-
nem ersten Tag und das sind immer-
hin schon mehr als 23 Jahre. Diese 
Persönlichkeiten sind unverzicht-
bar“, freut sich Kerschberger über 
ihr starkes Team.<� Anzeige

Die Mitarbeiterinnen schätzen ihren Ar-
beitsplatz in der Region.   Fotos: Spar Hochhauser

QR-Code scannen und 
Traumjob bei Spar 

Hochhauser finden!

Wir sind dein 
Arbeitsplatz in 

der Region; mit 
einem Dienstplan, 

der zu dir passt!

BARBARA KeRschBeRgeR
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Shopping Week WelS

Aus Alt mach Neu:
Spenden & Gewinnen
WelS. Pünktlich zum Schulbe-
ginn startet von Montag, 9. bis 
Samstag, 14. September die Welser 
Shopping Week. Jeweils von Mon-
tag bis Freitag, von 10 bis 18 Uhr, 
heißt es in der Welser Innenstadt 
„Spenden & Gewinnen“. 

Unter dem Motto „Schenke deiner 
Kleidung ein zweites Leben“ veran-
staltet die Wels Marketing & Tou-
ristik eine Mode-Recycling-Aktion 
in Kooperation mit TEXAID. Besu-
cher können ihre nicht mehr getra-
genen Kleidungsstücke zum Bawag-
Platz bringen und dürfen für je drei 
angenommene Kleidungsstücke am 
Glücksrad drehen. Jede Drehung 
gewinnt: Einen Fünf-Euro-Ein-
kaufsgutschein, einen Zehn-Euro-
Einkaufsgutschein oder eine tolle 
ShoppingBag gibt’s zu ergattern. 
Obendrein nehmen alle, die am 

Glücksrad drehen, an der 1.000 Euro 
Wels Card-Hauptpreisverlosung teil. 
Neben „Shoppen, Spenden und Ge-
winnen“ spielt der Wohlfühlfaktor 
eine zentrale Rolle für ein rundum 
gelungenes Einkaufserlebnis. So 
verwandelt sich die Welser Innen-
stadt in einen XXXL roten Lauf-
steg. Ausgerollt wird das über 1.000 
Laufmeter lange VIP-Einkaufser-
lebnis wieder von der Wels Marke-
ting & Touristik GmbH in Koopera-
tion mit XXXLutz. Besucher dürfen 
sich auf zahleiche Aktionen und An-
gebote freuen, während sie am roten 
Teppich von Geschäft zu Geschäft 
bummeln. Nähere Infos unter: 
wels.at/shoppingweek<  Anzeige
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TGW LOGISTICS

84 Kinder besuchten
Ferienbetreuung
MARCHTRENK. Mit der Frage,
wer sich im Sommer um die
Kinder kümmert, mussten sich
die TGW-Mitarbeiter nicht be-
schäftigen: Sie brachten ihren
Nachwuchs mit zur Arbeit.

Bereits zum achten Mal in Folge
bot TGW Logistics eine betrieb-
liche Kinderbetreuung in allen
Ferienwochen an. Dass das An-
gebot bei den 2.500 oberöster-
reichischen Mitarbeitern des In-
tralogistik-Spezialisten großen
Anklang fand, unterstreichen die
Anmeldezahlen: 84 Kinder zwi-
schen fünf und elf Jahren ver-
brachten heuer spannende Tage
bei TGWLogistics. Betreut wur-

den sie von pädagogischen Fach-
kräften der Kinderfreunde Ober-
österreich, Region Wels-Haus-
ruck. Auf dem Programm stan-
den darüber hinaus Ausflüge ins
Freibad, in den Tiergarten und in
Freizeitparks sowie ein Besuch
der Innovationswerkstatt Grand
Garage in Linz. Dabei handelt es
sich um eines der gemeinnützi-
gen Projekte von TGW Future
Wings. Mit dem Zwergennest
bietet Intralogistik-Spezialist
TGW Logistics zudem
eine ganzjährig geöffnete be-
triebliche Kinderbetreuung für
Kinder vom vollendeten ersten
Lebensjahr bis zum Schulein-
trittsalter.<

Die Kinder erlebten ein buntes Programm. Foto: TGW Logistics

ANTRAG

Wahlkarten
WELS. Für die am Sonntag, 29.
September, stattfindende Natio-
nalratswahl können ab sofort
Wahlkarten auch persönlich be-
antragt werden. Anträge für die
Ausstellung sind schriftlich bis
spätestens Mittwoch, 25. Sep-
tember, oder persönlich bis spä-
testens Freitag, 27. September,
um 12 Uhr im Rathaus möglich.
Infos zu sämtlichen Fragen rund
um die Wahl gibt es unter der
Telefonnummer 07242 235 und
den Durchwahlen 3730, 3750,
1263 oder 1272.<

Lehre, ein gutes Geschäft!
Als Lebensmittelhändler:in kannst du in
die Welt des Handels eintauchen. Entdecke
den Verkauf von hochwertigen Produkten.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

HILFE

Marchtrenk schnürt
Schulstartpaket
MARCHTRENK. Der Schulbe-
ginn bedeutet für viele Fami-
lien nicht nur emotionalen
Stress, sondern auch eine er-
hebliche finanzielle Belastung.
Die Stadt legt zum zweitenMal
ein Schulstartpaket auf.

Die fortlaufenden Ausgaben zu
Beginn des Schuljahres können
für Familien eine große finan-
zielle Belastung sein. Das Schul-
startpaket im Wert von 120 Euro
soll helfen, diesen Druck zu ver-
ringern. Der Betrag wird nach
Schulbeginn ausgezahlt und steht
allen Kindern zur Verfügung, die
an den Volksschulen einge-

schrieben sind und ihren Haupt-
wohnsitz in der Stadt March-
trenkhaben.„ImletztenJahrstieß
das Schulstartpaket auf großen
Anklang bei den Marchtrenker
Familien. Deswegen war es
selbstverständlich, dass wir die-
se Aktion wiederholen. Die fi-
nanzielle Unterstützung soll si-
cherstellen, dass alle Schulan-
fänger die bestmöglichen Vor-
aussetzungen für einen erfolg-
reichen Start ins Schulleben
haben“, so SP-Bürgermeister
Paul Mahr.
Die Infos über die Modalitäten
der Auszahlung gibt es am ers-
ten Schultag.<

Es beginnt wieder die Schulzeit. Foto: Oberlaber
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FREIZEIT

Neue Tennisanlage: Freizeit- und
Sportzentrum Gunskirchen komplett
GUNSKIRCHEN. Das Freizeit-
und Sportzentrum Gunskir-
chen ist ein modernes und viel-
fältiges Areal, das sowohl
sportliche Aktivitäten als auch
Freizeitgestaltung für alle Al-
tersgruppen bietet. Nun wurde
mit der Fertigstellung der Ten-
nisanlage das letzte Mosaik-
steinchen hinzugefügt.

Die Anlage wurde im November
2020 nach einer Bauzeit von et-
wa 14Monaten fertiggestellt und
umfasst eine Fläche von rund
16.600 Quadratmeter. Das Herz-
stück des Zentrums ist das neue
Clubgebäude mit einer Fläche
von 340 Quadratmetern. Hier
befinden sich ein Hauptspiel-
feld, ein Trainingsfeld sowie ein
Kleinfeld für unterschiedliche
Sportarten. Ein besonderes
Highlight ist die kürzlich fertig
gestellte Tennisanlage.

Andrang kann nun
bewältigt werden
Die Spielgemeinschaft (SPG)
Oberndorfer kann nun endlich
den Andrang bei Kindern und
Jugendlichen bewältigen und
Trainings in vollem Umfang an-
bieten. Ehrenamtliche Übungs-
leiter bestreiten das Training,
bald soll auch ein hauptberufli-
cher Trainer nach Gunskirchen

geholt werden. Mit der Anlage
kann die SPG auch im Vereins-
leben neue Akzente setzen. Das
Vereinsheim mit kleiner Küche,
Umkleiden und Sanitäranlagen
bietet beste Bedingungen für
die Sportler und nimmt auch
den gesellschaftlichen Aspekt in
den Fokus.
Die Spielergemeinschaft stemmt
300.000 Euro der 1,4 Millionen
Gesamtkosten durch Eigenleis-
tungen. „Dafür sind wir sehr
dankbar.DieZusammenarbeit ist
toll und die Mitglieder hoch mo-
tiviert“, freut sich Baureferentin

Valentina Milicevic. Geplant hat
die fast 5.000 Quadratmeter gro-
ße Anlage der Gunskirchner
Architekt Andreas Huemer. Die
sieben Plätze werden als „red
courts“ errichtet, der wasser-
durchlässige Belag ermöglicht
Spiele direkt nach einem Regen.

Bessere Ausnutzung durch
Belag und Lichtanlage
„Dadurch und durch die bereits
montierte Flutlichtanlage kann
die Anlage wesentlich öfter und
länger im Jahr genutzt werden“,
so Sportreferentin Gabriele

Modl. Neben der neuen Tennis-
anlage umfasst die Anlage auch
eine Pumptrack-Anlage, Skater-
und Beachvolleyball-Plätze,
Klettergeräte sowie einen Nied-
rigseilgarten, was sie zu einem
idealen Ort für sportliche Betä-
tigung und Freizeitspaß macht.
Ein Generationenpark mit Be-
wegungswerkstätten in der
Nähe ergänzt das Angebot
und fördert die Aktivität für
alle Altersgruppen.
Die Anlage hat sich weiters zu
einem absoluten Besuchermag-
neten entwickelt.<

Bei der Schlüsselübergabe waren (v. l.) Baumeister Robert Stürzlinger (Firma Ingeba), Bürgermeister Christian Schöffmann,
SPG-Tennis-Obmann Martin Müller, SPG-Tennis-Präsident Gerhard Walter, und Oliver Hochedlinger (Firma Ingeba) anwe-
send. Foto: Privat

Roland Wögerbauer

Elektrotechnik
4623 Gunskirchen Gitterfabrik-Grieskirchen

Industriestraße 20
4710 Grieskirchen

Tel.: 07248-685810
E-Mail: business@gfg.co.at

Web: www.gfg.co.at

Zäune | Gitter | Schiebetore | Drehtore | Sichtschutz

sponsored by
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KINDERBETREUUNG

Große Eröffnung von Kindergarten
und Krabbelstube in Gunskirchen
GUNSKIRCHEN. Seit 2. Sep-
tember 2024 haben im Neubau
des Kindergartens und der
Krabbelstube der Marktge-
meinde Gunskirchen neun
Gruppen geöffnet.

Drei weitere Krabbelstuben-
gruppen sind derzeit noch in der
Kirchengasse 14 und folgen nach
Fertigstellung des zweiten Bau-
abschnittes im Spätherbst 2024.
Schon in den Wochen und Mo-
naten davor liefen Planung, Um-
setzung und Bau auf Hochtou-
ren. „Viele Helfer waren auch
beim Übersiedeln und Einrich-
ten im Einsatz – ein großes Dan-
ke für ihre Mithilfe“, freut sich
das Team.

370 Kinder in 21 Gruppen
Gunskirchen ist eine stark wach-
sende Gemeinde mit viel Zuzug.
Der Platz imKindergarten und in
der Krabbelstube wurde immer
enger und eine Erweiterung un-
umgänglich. Aufgrund des stei-
genden Bedarfs an Kinderbe-
treuungsplätzen – vor allem bei
den Jüngsten – wurde während
der Bauphase schnell ersichtlich,
dass zusätzlich zu den geplanten
drei Krabbelstubengruppen drei

weitere Gruppen notwendig
werden und auch ein Zubau von
zwei weiteren Kindergarten-
gruppen unerlässlich ist. Die be-
darfsgerechte Unterstützung der
Familien ist der Gemeinde
Gunskirchen und auch dem Per-
sonal der Kinderbetreuungsein-

richtungen ein großes Anliegen.
Nach Fertigstellung werden,
aufgeteilt auf die beiden Betreu-
ungseinrichtungen Straß und
Zentrum, insgesamt rund 370
Kinder in 13 Kindergartengrup-
pen und acht Krabbelstuben-
gruppen von zwei tollen Teams

begleitet. Auch für Kinder mit
erhöhtemBetreuungsbedarfwird
gerne Platz und Raum geboten.
Das Team freut sich riesig, dem
neuen Haus nun Leben einhau-
chen zu können. „Eine pädago-
gisch qualifizierte Betreuung ist
unserem Team sehr wichtig und
wir bilden uns bei gemeinsamen
Inhouse-Schulungen stetig wei-
ter. Durch eine abwechslungs-
reiche Jahresplanung mit vielen
kleinen und größeren Projekten
versuchen wir ganz kindzentriert
zu arbeiten, um den Bedürfnis-
sen der Kinder gerecht zu wer-
den“, so die Pädagoginnen.
Eine ruhige und entspannte At-
mosphäre mit gezielten Inter-
ventionen, um den Stress und die
Hektik des Alltags zu reduzie-
ren, ist dabei ein Hauptanliegen.
„Die Arbeit mit den Kindern be-
reitet uns große Freude und auch
die Teamarbeit ist uns sehr wich-
tig. Nur ein gut funktionierendes
Team kann auch gute qualitative
Arbeit leisten.“ Zusammenhalt
wird dabei großgeschrieben, da-
bei darf auch der Spaß bei
Teamevents nicht zu kurz kom-
men. Ein Motto im ganzen Haus
ist: „Ein Lächeln versteht man in
jeder Sprache.“<

Die Schäfchengruppe freut sich schon auf die neuen Räume...

... das Team ebenso. Fotos: Kindergarten Gunskirchen

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Kurt Lindlmaier
+43 664 8157756
k.lindlmaier@tips.at

Ihr Berater für
  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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METERMACHEN

Preisverdächtige Mobilitätswoche
WELS. Wels beteiligt sich wie-
der an der Europäischen Mo-
bilitätswoche. Von Montag, 16.
bis Sonntag 22. September hat
die Stadt erneut ein vielfälti-
ges Programm für Klein und
Groß zusammengestellt.

Das Engagement der Stadt für die
Mobilitätswoche ist enorm. So-
wohlVerkehrsministeriumals auch
Land haben Wels in den vergan-
genen Jahren schon für das beste
Programm beziehungsweise inno-
vativste Jugendprojekt zur Mobi-
litätswoche ausgezeichnet. Und
auch heuer ist das Angebot wieder
beeindruckend. Den Beginn der
Mobilitätswoche markiert am
Montag die Eröffnung der ersten
Welser Schulstraße in der Handel-
Mazzetti-Straße. Von 9 bis 11 Uhr
gibt es kostenlose Kinderfahrrad-
kurse im Verkehrserziehungsgar-

ten Friedenspark. Das Motto der
Woche lautet „MeterMachen“.
Dementsprechend können wo-
chentags die Abendbusse der Wels
Linien (A1 und A2) kostenlos be-
nutzt werden. Montag, 18.30 Uhr
kann man mit Albert Neugebauer
vom Zwinger weg „Auf den Spu-
ren der Römer“ spazieren. Am
Dienstag gibt es ab 6.30 Uhr beim
Hauptbahnhof für alle ohne Auto
Frühstückssackerl. Ab 17 Uhr un-
terhält Kabarettist Josef Löchl alle
Fahrgäste der Linie 1 ab demKJ.

Scooterkurs und Bus-Konzert
Einen kostenlosen E-Scooterkurs
gibt es amMittwoch, 15 bis 17 Uhr
im Friedenspark. Um 19.30 Uhr
steht das Pub Quiz im Rewü ganz
im Zeichen der Mobilität. Der
Stadtspaziergang „Raum fair teilen
– Eine Geschichte in Straßen in
Wels“ startet Donnerstag, 18.30

Uhr bei der Stadtpfarrkirche. Um
20.30 Uhr musizieren „Different
Socks“ ab dem KJ in der Linie A1.
Freitag fährt Beatboxer Martin Zo-
at mit und von 15 bis 17 Uhr gibt
es einen Geocaching-Fahrradkurs
abMinoritenplatz.
Höhepunkt derMobilitätswoche ist
am Samstag, 10 bis 15 Uhr, das
Mobilitätsfest am KJ-Platz. Info-
stände, „Toter Winkel-Check“,

Barfußweg, Coffee with Cops,
Fahrradcodierung, -service und
-check werden kostenlos angebo-
ten. Auf Kinder wartet ein Zwei-
radsimulator, Schminken, Basteln
und ein fahrradbetriebenes „Ka-
russell der Fundgegenstände“.
Mitspielen beim großen Gewinn-
spiel, bei dem es ein Klimaticket zu
gewinnen gibt, kann man schon
jetzt auf www.wels.gv.at/gewinn-
spiele. Um 13 Uhr kann man mit
Verkehrsstadtradt Stefan Ganzert
und dem Kneippbund über den
Reinberg zum Mobilitätsfest nach
Thalheim wandern.
Zum Abschluss kann am Sonntag,
ab 8.30 Uhr, am autofreien KJ
gratis gefrühstückt werden. Um 9
Uhr gibt es einen kostenlosen
E-Bike-Kurs.
Infos und Anmeldungen zu allen
Kursen: buero-ganzert@wels.
gv.at, 07242 2353051.<

Verkehrsstadtrat Ganzert lädt zur Mo-
bilitätswoche und zum Gewinnspiel ein.
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COMICVERFILMUNG

Kinotipp: The Crow
Eric Draven (Bill Skarsgård) und
seine Freundin Shelly Webster
(FKA twigs) werden, eingeholt
von den Dämonen ihrer dunklen
Vergangenheit, brutal ermordet.
Durch eine alte Legende ins Le-
ben zurückgeholt, begibt sich
Eric als düsterer, zwischen der

Welt der Toten und Lebenden
wandelnder Rächer auf die un-
barmherzige Jagd nach denMör-
dern.< Anzeige

„The Crow“
Ab 12. September bei Star Movie
www.starmovie.at

Seelenverwandte: Draven kann seine Liebe nur retten, wenn er sich selbst opfert.

Foto: Leonine

GEWINNSPIEL

Qi Gong-Tour
OÖ/KEFERMARKT. Für alle
Tips-Leser gibt es die Mög-
lichkeit, bei einer gemütlichen
Wanderung kombiniert mit
einer geführten Qi Gong-Ein-
heit am 9. Oktober auf der
Braunberghütte in Lasberg da-
bei zu sein.

Gemeinsam mit Wander-
tipps-Autorin Claudia
Schallauer startet die
Gruppe um 9.30 Uhr
beim Schloss
Weinberg in Ke-
fermarkt, wo
beim Wild-
gehege
ausrei-
chend
Parkplät-
ze zur Ver-
fügung stehen.
Die Wande-
rung führt

über das Hoh-
Haus am Buch-
berg bis zur Braunberghütte, wo
Qi Gong-Experte Stefan Drokan
die Teilnehmer mitnimmt auf
eine gemeinsame Qi Gong-Rei-
se. Bewegung und ein gemütli-
ches Beisammensein stehen
hier im Vordergrund.

Mitspielen und
gewinnen

Eine
verbindli-

che Anmeldung
mit einer kurzen Begrün-
dung, warum man gerne
dabei sein möchte, ist bis
spätestens 25. September
auf www.tips.at/wandertag
möglich.Mit etwasGlück
kannman einenPlatz für
zwei Personen ergat-
tern. Viel Glück!<Foto: Schallauer
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BLICKWINKEL

So sehen Tips-Leser ihre Heimat
WELS/WELS-LAND. Viele schö-
ne Fotos der Tips-Leser haben
die Welser Redaktion erreicht.

EineAuswahl präsentierenwir in
der Zeitung. Tips-Leser, denen
ein lustiges oder stimmungsvol-
les Bild von Mensch, Tier oder
Natur gelungen ist, können die-
ses an i.oberndorfer@tips.at
schicken. Mit etwas Glück er-
scheint es in der Tips.<

„Ein Vogerl auf Anflug zur Sonne“, schreibt Elfi Pirngruber aus Gunskirchen.

Neugierige Blumen von Georg Wieser

Ein seltener Gast bei Esma Hartl

„Wenn Wolken Schatten werfen“
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Stolzer Pfau im Tiergarten Wels

Foto: Steinz

Diese Abendstimmung in Sattledt hat Herbert Leitner fotografiert. Der Himmel spiegelt sich in der Traun.
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Solide Technik aus dem vorherigen Jahrtausend in Ellnkam Foto: RibischSommer pur! Foto: Derflinger Gorillababy Jabari in Schmiding
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Erstwähler

Wie finde ich als Erstwähler
heraus, welche Partei oder
welcher Kandidat meine In-
teressen am besten vertreten
kann?
L., 16

Lieber L.!

Super, dass du dich für das Thema
Demokratie interessierst! Als
erstmals Wahlberechtigter bei der
kommendenNationalratswahlhast
du die großartige Möglichkeit, die
Zukunft des Landes mitzugestal-
ten. Um herauszufinden, welche
Partei und welcher Kandidat
deine Interessen am besten ver-
tritt, solltest du dich vorab gut in-
formieren. Beginne damit, die
Wahlprogramme der Parteien zu
lesen. Diese findest du auf den of-
fiziellen Webseiten der Parteien
oder in Wahlbroschüren – so
kannst du diese gut vergleichen.
Achte dabei besonders auf The-
men, die dir wichtig sind,
z. B. Bildung, Gesundheit, Um-
welt, Arbeitsmarkt, Digitalisierung
usw. Auch TV-Diskussionsrunden
bieten eine gute Möglichkeit, sich
ein genaueres Bild zu machen.
Willst du nochmehrwissen, kannst
du Wahlveranstaltungen besu-
chen, um den Kandidaten persön-
lich Fragen zu stellen. Onlinepor-
tale wie wahlkabine.at können dir
helfen, deine politischen Stand-
punkte mit den Inhalten der Par-
teiprogramme abzugleichen. Eine
gut überlegte Entscheidung stärkt
nicht nur deine Stimme, sondern
auch die Demokratie insgesamt.
Solltest du noch Infos brauchen,
schau gerne auf unserer Webseite
www.jugendservice.at/waehlen
vorbei!

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Rebekka Suknjov
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4600 Wels, Vogelweiderstraße 5 
Mo bis Do: 14 bis 17 Uhr
Tel: 0664 6007215924 
jugendservice-wels@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 11. September             
Wendepunkt
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Fruchtgemüse setzen; Obstgehölze ver-
edeln; schneiden, was schnell nachwachsen soll; 
Früchte einlagern und konservieren; Pilze sam-
meln; Butter rühren; Wohnung lüften 
Ungünstig: Brennholz schlagen; düngen

DO+FR 12.+13. Sept.             
bis 04:40 Uhr Schütze – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Heilkräuter und Wurzeln sammeln; um-
topfen; Kompost anlegen; Gründüngung säen; 
Wurzelgemüse ernten; Klauenpflege bei Haustie-
ren; einlagern und konservieren von Wurzelgemü-
se; Brot backen; heilende Bäder; Geldangelegen-
heiten – Ungünstig: Hausputz; Heckenschnitt

SA-MO 14.-16. Sept.             
bis 09:50 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond 
Mo. ab 11:40 Uhr Fische – Siehe auch Di.
Blütentag – Luft/Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Unterschenkel, Venen
Günstig: Unkraut jäten; säen und setzen von Blü-
tenpflanzen und Heilpflanzen; Blütenessenzen zu-
bereiten; Öle herstellen; Reparaturen im Haushalt; 
Ordnung schaffen in Schränken und Schubladen; 
Räume gründlich lüften; Kosmetik 
Ungünstig: Pflanzen gießen

DI 17. September             
aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Pflanzen düngen; Komposthaufen bearbeiten; 
Rasen mähen; Wasserbau; Wasserinstallationen; 
Salben herstellen; hohe Wirksamkeit von Medi-
kamenten – Ungünstig: Haare waschen oder 
schneiden; Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

MI 18. September             
Vollmond um 04:40 Uhr, ab 11:30 Uhr Widder – 
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Getreide, Gemüse u. Obstgehölze düngen; 
Quellen suchen – Ungünstig: Bäume schneiden

DO 19. September             
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; idealer 
Erntetag; Einfrieren von Lebensmitteln und Obst; 
Brot backen; Trocknen von Äpfeln, Birnen und 
Zwetschken; schneiden, was schnell wachsen soll; 
guter Tag für Hausarbeiten; Fenster putzen; chemi-
sche Reinigung; Anheizen von neuen Feuerungs-
anlagen; gute Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Genussmittel

Einfach anrufen und unverbindliches Beratungsgespräch vereinbaren:
easylife-Therapiezentrum Linz
am Harter Plateau, 4060 Leonding Tel.: 0732 / 670 999

Mit der easylife-Therapie wird
jeder lahme Stoffwechsel effektiv
angekurbelt. Überflüssige Kilos
und Fettpolster schwinden rasch
und sichtbar.

Rasch abnehmen dank Stoffwechselboost
Endlich schlank!

ohne Hungern
ohne Sportprogramm
ohne Shakes/Kapseln

So können Sie in nur 1 Monat
bis zu 2 Kleidergrößen verlieren.
Inklusive ärztlicher Begleitung
und kostenloser Nachsorge.

-16KGIN NUR13 WOCHEN

-24 cm Taille

- 1 6 cm Bauch

Einfach anrufen und unverbindliches Beratungsgespräch vereinbaren:

Mit der easylife-Therapie wird 
jeder lahme Stoff wechsel eff ektiv 
angekurbelt. Überfl üssige Kilos 
und Fettpolster schwinden rasch 

So können Sie in nur 1 Monat 
bis zu 2 Kleidergrößen verlieren. 
Inklusive ärztlicher Begleitung 

-16 IN NUR 13 WOCHEN

- 24 cm Taille- 24 cm Taille

- 1 6 cm Bauch- 1 6 cm Bauch

Einfach anrufen und unverbindliches Beratungsgespräch vereinbaren:

-16 KGIN NUR 13 WOCHEN

- 24 cm Taille- 24 cm Taille

- 1 6 cm Bauch- 1 6 cm Bauch

„Ich wollteee in mmmeine alte
KKKllleeeiiiddduuunnnggg pppassssen, ohne
Neue kaufffeeen zuuu müssen.“““

Petraaa Weeeeiiilllggguuunnnyyy
52, aus Enns

Den dicken Bauch 
endlich erfolgreich 
loswerden
 
Je üppiger die Leibesmitte wird, desto 
unattraktiver und unwohler fühlt man 
sich – verständlich, wenn man die hier 
geschilderten Gründe kennt. Subkuta-
nes Fett direkt unter der Haut erkennt 
man leicht an einem Überschuss an 
Bauch, Po oder Cellulite. Viszerales 
Fett dagegen liegt viel tiefer. Es 
umhüllt und schützt die Organe im 
Bauchraum – doch im Übermaß 
vorhanden, erhöht es das Risiko für 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Diabe-
tes, Demenz und mehr, da es viele 
Fettsäuren und entzündungsfördern-
de Stoffe in den Blutkreislauf abgibt. 

Bei Menschen mit einem „Schwimm-
reifen“ oder dicken Bauch überwiegt 
das gefährliche Viszeralfett und 
ich empfehle, dieses rasch auf 
ein gesundes Maß zu reduzieren. 
Den genauen Anteil erfährt man 
bei einer Bauchfettanalyse. Eine 
Fettabsaugung ist keine Lösung, da 
damit nur subkutanes Fett entfernt 
wird. Hungerdiäten sind auch nicht 
zielführend, weil sie primär wertvolle 
Muskelmasse reduzieren, den Stoff-
wechsel drosseln und den Jo-Jo-Effekt 
fördern. Mit dem Ernährungskonzept 
der wissenschaftlich fundierten 
easylife-Therapie dagegen, kann man 
gesund und ohne Magenknurren den 
wertvollen Stoffwechsel effektiv an-
kurbeln, hartnäckige Fettdepots und 
überschüssige Kilos abbauen und eine 
echte Wohlfühlfigur erreichen.

Meine besten Tipps für Sie
Einfach QR-Code scannen, infor-
mieren und Bauchfett reduzieren:
 Anzeige

aBnehM-
Tipp

von
Mag. Martina Müller, 
Gesundheitswissenschafterin
und Diätologin
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PFARRE LAMBACH

Buntes Programm für Kinder
LAMBACH. Die Kinder- und
Familienkirche ist nun seit
mehreren Jahren ein fester Be-
standteil des Lambacher Pfarr-
lebens. Sie bildet ein vielfälti-
ges Angebot für Kinder ver-
schiedener Altersstufen.

Für das kommende Jahr wurde
abermals ein abwechslungsrei-
ches Programm zusammenge-
stellt.
Die Kinderkirche richtet sich
speziell an Kinder im Alter von
zwei bis sechs Jahren und findet
bis auf zwei Ausnahmen – näm-
lich den 6. sowie den 28. De-
zember – stets an einem Mitt-
woch statt. Treffpunkt ist dabei
jeweils um 16.30 Uhr im Hof des
Stifts Lambach. Das erste Tref-
fen findet am18. September statt,
um alle wiederkehrenden sowie
neuen Teilnehmenden herzlich

willkommen zu heißen. In den
darauffolgenden Terminen wer-
den den Kindern verschiedene
bedeutende christliche Feste im
Jahreskreis samt den dahinter-
stehenden Heiligen nahege-
bracht – wie der Erntedank am 9.
Oktober, der heilige Martin am
13. November oder der heilige
Nikolaus am 6. Dezember. Zwi-
schen Weihnachten und Silves-
ter findet am 28. Dezember die
Kindersegnung statt.
Das neue Jahr wird unter dem
Motto „Wir bauen für Gott ein
Haus“ am 15. Jänner eingeläutet.
Am 12. Februar wird den Teil-
nehmenden Interessantes wie
Lehrreiches über den heiligen
Valentin vermittelt und daran
anknüpfend am 19. März das
Schöpfungsthema aufgegriffen.
Nach Ostern gibt es dann am 14.
Mai noch eine Maiandacht.

Familiengottesdienste
Die Familiengottesdienste wie-
derum sprechen auch schon et-
was ältere Teilnehmende an.
Unter den Veranstaltungshöhe-
punkten der kommenden Mona-
te soll zunächst auf die Fami-

lienmesse mit Erstkommunion-
start am10.Novemberum10Uhr
in der Stiftskirche hingewiesen
werden. Danach gibt es einen ge-
meinsamen Brunch im Sommer-
refektorium. Am 6. Dezember
findet um 19 Uhr eine Jugend-
andacht zum Thema Advent im
Meditationsraum des Stifts statt.

Chor für Kinder
Für alle sangesfreudigen Kinder
im Alter von sechs bis elf Jahren
gibt es den Kinderkirchenchor.
Dieser trifft sich jeden zweiten
Montag um 15.30 Uhr (Treff-
punkt Stiftshof). Eine Schnup-
perstunde findet am 16. Septem-
ber statt. Für das gesamte Schul-
jahr wird lediglich ein Unkos-
tenbeitrag von 20 Euro erhoben.
Das vollständige Programm gibt
es unter www.dioezese-
linz.at/lambach.<

Kinder bei der Orgel mit Stiftsorganist
Herbert Nöbauer Foto: Pfarre Lambach

Stadtgalerie Die Ausstellung
„Aufgefangene Zeit“ von Ewald
Walser wird am Donnerstag, 19.
September, 19 Uhr, in der Galerie der
Stadt Wels, Minoritenplatz eröffnet.
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„Einfach sagenhaft“: 24 Stunden 
am Donausteig wandern
HAiBACH/DONAU. Wander-
freunde aufgepasst: Das größte 
Wanderevent in der oberöster-
reichischen Donauregion feiert 
zehnjähriges Jubiläum und  
wartet wieder mit einer unver-
gesslichen Herausforderung. 

Unter dem Motto „Einfach sagen- 
haft“ wird wieder 24 Stunden lang 
am Weitwanderweg Donausteig 
gewandert. Start ist am Samstag, 
12. Oktober, um 7 Uhr im Riverresort 
Donauschlinge inmitten der 
Schlögener Schlinge. In diesem 
Jahr warten auf die Teilnehmenden 
zahlreiche tolle Highlights, um das 
Jubiläum gebührend zu feiern.

Die route 
Die Gesamtroute ist rund 60 Kilo-
meter lang, der Aufstieg umfasst 
rund 1.660 Höhenmeter. Die Ta-

gesroute führt 40,9 Kilometer mit 
1.090 Höhenmetern nach Schlögen, 
Waldkirchen, Wesenufer,  Nieder-
ranna, Altenhof, Hofkirchen und 
zurück nach Schlögen. Die Nacht-
route umfasst 18,4 Kilometer mit 
570 Höhenmetern und führt von  
Schlögen über St. Agatha, Moos 
und Haibach zurück nach Schlö-
gen. Die 24-Stunden-Wanderung 
am Donausteig ist kein Wettkampf 

auf Zeit, sondern ein geselliges 
Wandererlebnis. Alle Teilnehmer 
werden im Ziel mit einer Urkunde 
und einem Finisher-Shirt belohnt. 
Als Voraussetzungen sind körper-
liche Fitness und Trittsicherheit 
mitzubringen. 
Weitere Infos und Anmeldun-
gen bis 14. September auf www.
donauregion.at/24h-wanderung<
� Anzeige

Gemeinsam 24 Stunden am Donausteig wandern.

Foto: Tourismusverband Donau Oberösterreich/kuscheiart



www.tips.at 27Leben

MALWETTBEWERB

Fantasiereise zum
Mitmachen für Kinder
OÖ. Mit den Öffis in den Zir-
kus? Hört sich toll an – ist es
auch! Kinder aus Volksschu-
len in OÖ dürfen sich freuen:
Das Klimabündnis OÖ, der OÖ
Verkehrsverbund und die ÖBB
laden wieder zum Malwettbe-
werb ein – dieses Jahr geht die
FantasiereisemitBusundBahn
in den Zirkus.

Pädagogenkönnen ihreKlasse jetzt
anmelden und einen der Teilnah-
meplätze sichern. Sie erhalten
Unterrichtsmaterialien für eine
spielerische Auseinandersetzung
mit dem öffentlichen Verkehr und
Kreativität. Die Schulkinder malen
ein Bild von ihrer Fantasiereise mit
Bahn oder Bus in den Zirkus und
können tolle Preise gewinnen! Das
Mitmachen lohnt sich, denn das

Siegerbild wird ein Jahr lang einen
OÖVVRegionalbus zieren und die
drei besten Einsendungen sind als
Plakate in den ÖBB Regionalzü-
gen ausgestellt. Anmeldung und
Infos: www.ichmalemeinereise.at.
Tipsverlost10x1Freizeitticketdes
OÖVV.<

Jetzt heißt es kreativ werden und los-
zeichnen. Foto: LIGHTFIELD STUDIOS/stock.adobe.com

BURGGARTENKONZERTE

Erfolgreiches Finale
WELS. Nach der Jubiläumssai-
son „40 Jahre Welser Burggar-
tenkonzerte“ stand die Veran-
staltungsreihe heuer ganz im
Zeichen der Europäischen Kul-
turhauptstadt Bad Ischl. Von den
13 Ensembles kamen acht aus
dem Salzkammergut. Für die Or-
ganisationverantwortlichwardie
AbteilungBildungundKulturder
Stadt gemeinsam mit dem Mu-
sikverein der Bundesbahner
Wels. Den Beginn der heurigen

Burggartenkonzerte machte die
inszenierte Aufführung des gro-
ßen Tongemäldes „Der Traum
eines österreichischen Reservis-
ten“. Mit mehr als 100 Teilneh-
mern wurde ein würdiger Auf-
takt zelebriert. Der Wettergott
meinte es heuer nur bedingt gut
und überraschte manchmal mit
unvorhersehbaren Kapriolen.
Wenn das Wetter aber aushielt,
nahmen insgesamt rund 7.600
Besucher im Burggarten Platz.<

Das Ambiente der Burggartenkonzerte ist einfach unschlagbar. Foto: Stadt Wels

Gold Bei der Generalversammlung des Welser Turnvereins 1862 erhielten Heinz
Wiesbauer, Siegfried Hager, Dietmar Kirchmayr, Hermann Kaufmann, Karl-Heinz
Parzer, Franz Sperrer und Franz Kiesenebner vom Organisationsteam des Welser
Halbmarathons das Goldene Ehrenzeichen der Stadt Wels. Im Laufe von 25 Jahren
waren sie ehrenamtlich für verschiedene Bereiche dieser Traditionsveranstaltung
verantwortlich und führten vier Staats- und 13 Landesmeisterschaften mit durch.

Foto: WTV

In Kooperation mit:

Karl - Heinz aus Eferding
Foto: Karl - Heinz Haudum

Patrick aus Vöcklabruck
Foto: Patrick Eder

Christina aus Grieskirchen

Foto: Christina Ennser

Selina aus Vöcklabruck
Foto: Selina Riedl

Lisa aus Grieskirchen
Foto: lg

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Ulrike aus Vöcklabruck
Foto: Hamader Ulrike
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100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Der 50er ist noch
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gratulieren dir,

liebe Daniela,

von ganzem

Herzen!

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Dezember 2024.

Jetzt profitieren:

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-wels@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 41, 4601 Wels

Info-Telefon: +43 7242 9025 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,41, pro Wort im Fettdruck: € 2,82

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Ankauf: Kleidung aller Art, Pel-
ze, Näh- u. Schreibm.,
Schmuck, Jagdzubeh., Orden,
Kameras, Bernstein, Porzellan,
Bleikristall, Puppen, Gemälde,
Zinn, altd. Möbel, Silberbe-
steck, Münzen, Uhren, LP´s.
0677 62438234

gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren
(z.B. Rolex), Münzen, Teppiche,
Kleinkunst, alte Spirituosen,
Anglerbedarf.
 0650 2352637

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735
MALER-GESELLE
 0664-2542347

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Attersee
Motorbootfahrschule
Kurse: September, Oktober
13.-16. September 2024
Auskunft: 0664 3003324
office@boote-mittendorfer.at
Attersee
Motorbootfahrschule
Kurse: Oktober
4.-7. Oktober 2024
Auskunft: 0664 3003324
office@boote-mittendorfer.at

SAMMLERMARKT
Ankauf/Verkauf
Münzen, Banknoten, Notgeld,
Ansichtskarten, usw.
SCHILLING Umtausch!
Sa.14. Sept. von 9 - 13.00,
4722 Peuerbach, Urtlgasse 5
"Urtlhof",
www.muenzvereinwels.at,
Tel. 0664 1110777

Invacare Orion Pro, 1 Jahr
alt, Top Zustand, nur 300 km
gefahren, Preis nach VB, Be-
sichtigung/Selbstabholung in
Gmunden.  0699 81610199

Wechselrichter Fronius
Symo 8.2-3-M Neuwertig
und voll funktionstüchtig. Froni-
us Garantie bis 26.07.2029
 0664 4940044

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Hallenflohmarkt am 14.9.24 ab
7 Uhr, in 4654 Bad Wimsbach-
Neydharting.

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

Sony Handycam DCR-
SR72E, 60 GB, inkl. Lampe,
Ladegerät, Tasche, Akkus, 25x
optical Zoom, One Touch Disc
Burn, VP: € 130,-,  0664-
4010467

Alles: Gartengestaltung-Bau,
Pflegearbeiten, Baumabtragun-
gen, Obstbäume/Hecken
schneiden. 0664 4152962
Gartenarbeiten (Heckenschnitt
etc.), Fensterreinigung Entrüm-
pelung, etc., 0660 5182934
Heckenschnitt sauber und
günstig vom Profi Raum Wels,
Minibagger  0676 4619106
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Fußmassagegerät/Durch-
blutungs-Stimulator, Osito
Medic,  verbessert die Fuß-
durchblutung und Neuropathie,
99 Intensitätsstufen und 25
Modi, um die Blutzirkulation im
ganzen Körper zu fördern, mit
Fernbedienung, NEU und OVP,
VB € 119,- (NP € 171,-).
 0660 2508070 (Selbstabho-
lung Gmunden)
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Motorräder Verkauf

die Nummer Deins im Job Finden

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events
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meine
Entscheidung.

mein Job.

Viel mehr Anzeigen 
online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

KFZ

LKW-Fahrer*in 

500 Mitarbeiter Familienbetrieb Geschenke, Feiern

Erfahre mehr 
über KRÖSWANG: 
kroeswang.at/jobs

im Nahverkehr in Grieskirchen

jobs.kroeswang.at 
bewerbung@kroeswang.at. 

Fr. Humer Julia, 
Tel. +43 7248 / 685 94 - 136

Jetzt bewerben!
DAS BESONDERE AN DIESER STELLE:
+ ausschließlich Tagestouren, tägl. Heimkehr
+ keine Wochenendtouren
+ umfangreiche Einschulung

DEIN PROFIL:
+ Führerschein C mit C95-Weiterbildung
+ gute Verständigung in deutscher Sprache

DEINE AUFGABEN:
+ Sortieren der Ware je Kunde
+ Zuverlässige Belieferung der Kunden

Durchschnittsgehalt  

€ 3.800,-
BRUTTO / Monat
inkl. Provision 

+ Diäten
©
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Für Dich würde ich alles
tun! Erika 60+J, Witwe,
möchte nicht länger alleine blei-
ben und einen ehrlichen Mann
(gerne älter) ihre ganze Liebe
und Zeit schenken. Bin eine gu-
te Hausfrau, mobil und könnte
auch zu Dir ziehen.
Agentur Liebe&Glück
 0664-88262264 
office@liebes-klick.at
Heute schon geküsst?
Marlene 56J., unterneh-
mungslustig, liebevoll
und ohne Anhang will Dich,
um glücklich zu werden. Die
Einsamkeit soll endlich ein En-
de nehmen. Ich hoffe, dass Du
mich bald in die Arme nimmst
und nie wieder loslässt.
Agentur Liebe&Glück
 0664-88262264
office@liebes-klick.at
Lisa,  63 J. Sport, Natur, ko-
chen u.v.m., dabei sehr zärt-
lich, erotisch und leidenschaft-
lich. Meine Freundin hat über
diese Agentur den richtigen
Partner gefunden, warum nicht
auch ich. Du, Partner und
Freund, humorvoll. Na dann!
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Resi,  71 J.,  Witwe. Ich wür-
de gerne für Dich kochen und
Dir all Deine Wünsche erfüllen.
Ich bin nicht ortsgebunden, mo-
bil und kein Weg ist mir zu
weit zu Dir. Du, gerne bis 85 J.
und ein Kuschelbär.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
SENIORENKATALOG ab
50+ mit echten Partnerinsera-
ten für neues Glück jetzt kos-
tenlos anfordern:
  0664-2201555
Viele weitere Singles ab 25 fin-
den Sie auch auf unserer Home-
page: www.partneragentur-
julia.at

Sportlicher Mann, 55 J.
sucht agile Dame für Freund-
schaft plus.  0699
81604831.

Dauerbrandherd, 12kW,
Nirosta-Edelstahl, 15a B-VG,
CE, kochen | braten | backen |
heizen, , 85% Effizienz, 120er
Rohr, B92, H85, € 1.440,-, In-
fo/Fotos  0677 61785284
Zustellung

DAUERBRAND-TISCH-
HERD ohne Strom - ohne Gas
10kW Holz Ö-Zulassung, unbe-
nutzt bordorot = Wärmespei-
cher-Keramik € 870,- Zustel-
lung € 50,- Fotos + Info
 0677 64871025

65-Jähriger sucht nette, bo-
denständige, treue, schlanke,
vollbusige Frau, 150-170 cm,
zw. 30-60 J. Gerne Autorin,
Künstlerin, Bio-Bäuerin, usw.,
bitte nur ernstgemeinte Anrufe.
 0660 9457757.
Alleinstehender Mann,
65 J., sucht mobile Frau,
ca. 58 J. Wohne im Bez. EF,
habe gr. Haus, gr. Obstgarten,
2 erwachsene Kinder und eine
Gehbehinderung, bin NT/NR,
 0680 1069682.
Hübsche Sie wünscht sich gut-
aussehenden Mann (40+) für
viele Unternehmungen und ei-
ne Lebensgemeinschaft. Aktuel-
les Foto + Telefonnummer.
 Zuschriften an Tips, Stadt-
platz 41, 4600 Wels unter 002/
13558
Nette Dame aus Wels-Land,
Single, 60+, sucht humorvol-
len, netten Mann für schöne
Stunden und Lebensabend. Du
bist offen für das Schöne und
mehr, dann melde dich.
 Zuschriften an Tips, Roß-
markt 5, 4710 Grieskirchen un-
ter 002/13518
Suche Partner, männl., NR,
68-75 J., gern etwas stärker,
(bin 70+, 1,55m, mollig) für ge-
meinsame Unternehmungen
und ein harmonisches Miteinan-
der.  0650 4461010.

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Rechnungswesennach-
hilfe,  10 Einheiten € 360,-,
Einzel- oder Gruppenunterricht.
0660 2789944

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 500,- Schärding,
 0676 7729992

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Honda CBF 1000, 97 PS, rot,
Pickerl bis Mai 2025 ohne Män-
gel, Service April 2024, KM
90.000, mit Seiten- und Haupt-
koffer, Preis € 2.700,-;
 0676 5762322
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GEWUSST?
In der Wahrnehmung sind Zeitungen,

ob gedruckt oder online, die bedeutendste
Mediengattung in Bezug auf
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Jetzt
E-Paper
lesen auf
tips.at

Qualitätsjournalismus

Wissensvermittlung

Hintergrundinformation

Regionalität

Meinungsvielfalt

Service & Tipps

In der Wahrnehmung ist Werbung in Zeitungen

am relevantesten

am informativsten

am hochwertigsten

am nützlichsten

Jetzt anfragen &
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am unaufdringlichsten

Printwerbungwirkt am besten
ERWISCHT!

die Nummer Deins im Job Finden

Pappas Gunskirchen
Tel: 07246/20020-180
Hr.Huber, DW 181
Hr.Holzinger, DW 184
Mindestens 24 Monate Garantie.

Junge Sterne

GLC 300e 4MATIC, blau-met.,
EZ 04/23, 14.000 km, 340 PS,
9G-TRONIC/Tempom., AMG-
Line, Park-Paket m. 360°-
Kamera, Spiegel-, Night-Paket,
DISTRONIC, AHK, dig. Light,
Spurhalte-Ass., Memory-
Paket, Panorama-Schiebe-
dach, AIRMATIC € 74.900,–
A 160, nachtschwarz, EZ 08/23,
9.500 km, 109 PS, 6-G/Tempom.,
Progressive Line, Spiegel-,
Sitzkomfort-Paket, Licht- u.
Sicht-Paket, Spurhalte-Ass.,
akt. Brems-Ass., Park-Ass. m.
PTS, RFK, Fernlicht-Ass.,
Sitzheizung € 28.900,–
B 200 d, patagonienrot,
EZ 08/23, 10.000 km, 150 PS,
8G-DCT/Tempom., Progressive
Line, Keyless-Go, Park-Paket
m. RFK, Spiegel-Paket, Tot-
winkel-, Spurhalte- u. Brems-
Ass., Licht- u. Sicht-Paket,
Festplatten-Navig., dig.Radio,
AHK, Fernlicht-Ass. € 40.900,–
EQC 400 4MATIC, blau-met.,
EZ 02/22, 13.700 km, 408 PS,
Allrad, AMG-Line, Premium-
Plus-Paket, Keyless-Go-Paket,
Park-Paket m. 360°-Kamera,
Spiegel-Paket, DISTRONIC,
Park-Ass. m. PTS, akt. Lenk-
Ass., Schiebedach € 55.900,–
TE 300de 4MATIC, graphit-
grau, EZ 12/22, 20.700 km,
316 PS, 9G-TRONIC/Tempom.,
Allrad, AMG-Line, Panorama-
Schiebed., AHK, Night-, Spiegel-
Paket, Premium-Plus-Paket,
akt. Stau-Ass., DISTRONIC
Plus, Park-Ass. m. PTS,
Fernlicht-Ass. € 65.900,–

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Immo 
bIlIen

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Thomas Steinbock
Tel.: +43 664 8157633
t.steinbock@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Neuwertige(s) HAUS/WOH-
NUNG dringend gesucht!
AWZ Immo:
Nette-Familie.at
0664 8984000
PENSIONISTEN: HAUS/Woh-
nung verkaufen, weiterhin
Zuhause wohnen!
AWZ Immo: Keine-Erben.at,
0664 88182152

Wels/Lichtenegg: Großzügi-
ge 4-Zimmer-Wohnung, ca.
104 m² Nfl. inkl. Loggia, 11.
OG, Lift, teilmöbliert, Kellerab-
teil, tolle Aussicht, Sofortbe-
zug, HWB 42, fGEE 1,01, KP
€ 180.000,-.
 +43 664 8180938,
astrid.sattlberger@sreal.at,
www.sreal.at

Attersee am Attersee:
Wohnung 98 m², 2. Stock,
Wohnzimmer, Küche, 3 Schlaf-
zimmer, Bad, WC, Kellerabteil,
Carport, Preis/Besichtigung auf
Anfrage. 0699 10565625.

Verpachte Freizeitgrund mit
Hütte, ruhige Lage.
 0664 1498735

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
40/50+, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630

Gesucht: Hausangestellte/r,
der/die im Haus wohnt (kosten-
frei in 45 m² Single-Gästewoh-
nung in Krenglbach + € 518,-/
Monat), 10-15 Wochenstun-
den: putzen, waschen, bügeln,
Garten,  0664 803802177

Haushilfe mit Kochkenntnis-
sen für Pensionisten-Haushalt
in Wels gesucht. Teilzeit 15-20
Stunden/Woche (angemeldet).
Infos unter  0677 63170701

Autoübersteller gesucht! Pen-
sionist bevorzugt, ca. 20 Stun-
den pro Woche! Trendline-Cars
GmbH, 07242 68011

Suchen Hilfe für Haus und Gar-
ten. F. u. M. Gruber, Gaspolts-
hofen  0664 4202674

Suchen ab sofort Reinigungs-
kraft in Marchtrenk (Nähe
Zentrum),  DI: ab 19:00 Uhr,
1,50 Stunden + DO: 8:00 -
10:00 Uhr
KV € 11,55/Std. zuzüglich
Fahrtkosten
Fa. Reinigungs-Service GmbH
Tel.: 0732-383047
office@reinigungs-service.at

Suchen Reinigungskraft für
Fixplatz in Wels (Messegelän-
de),  MO: 15:30-20:00, DI-DO:
15:45-20:00, FR: 12:00-16:15
Uhr
Suchen Urlaubsvertretung
der Reinigungskraft in
Wels (Nähe Klinikum) MO-FR:
07:00-09:00 + MO-DO: 16:00-
19:30, FR: 14:00-17:30
(täglich 5,5 Std. = 27,50 Wo-
chenstunden)
lt. KV € 11,55/Std.
Fa. Reinigungs-Service GmbH
Tel.: 0732-383047
office@reinigungs-service.at

Suche Stelle als Reinigungs-
kraft in Privathaushalt/Büro/
Praxis, Referenzen sind vorhan-
den,  0664 1104124.
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Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

Den vollständigen Text dieser Stellenausschreibung samt 
Bewerbungsbogen finden Sie unter www.lambach.eu.
Bewerbungsfrist: Montag, 23.09.2024, 12:00 Uhr

Der Bürgermeister
Ing. Johannes Moser e.h.

Sachbearbeiter/in 
für das Bauamt

Die Marktgemeinde Lambach  
schreibt folgende Stelle aus:

Beschäftigungsausmaß:
Dienstverhältnis:

Dienstbeginn:
Entlohnung:

30–40 Wochenstunden
unbefristet
ehestmöglich
Entlohnungsschema nach GD 16
Bruttobezug bei Vollzeit mind.  
€ 2.980,30 (ohne Vordienstzeiten)

Übernahme Bauamtsleitung und 
Höherreihung möglich

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

www.redersystems.at

reder systems
t h e  c l e a n  a i r  e x p e r t s

Reder Systems mit Sitz in Eberstalzell
ist einer der TOP Spezialisten im lufttechnischen Anlagenbau.

Wir suchen zum ehest möglichen Eintritt eine/n:

MONTEUR / OBERMONTEUR
(m/w/d)

Du hast eine abgeschlossene Berufsausbildung
(Lüftungstechniker, Elektriker, Spengler etc.) und bringst

handwerkliches Geschick mit? Dann bist du bei uns genau richtig!
Als Monteur/in setzt du Pläne in die Tat um. Deine Hauptaufgabe

ist die Installation unserer lufttechnischen Anlagen.

Alle weiteren Infos unter: www.redersystems.at

Du suchst eine Dauerstelle in einem gesunden,
innovativen Unternehmen in einer Zukunftsbranche?

Sende uns deinen Lebenslauf mit Foto an:
Daniela Mayrhuber

d.mayrhuber@redersystems.at

Reder Systems GmbH
Hartleitnerstraße 19 - 4653 Eberstalzell

07241 29 800 - office@redersystems.at  

Wir suchen
DICH!

Alle Infos & 
Online Bewerbung

SPS-PROGRAMMIERER (m/w)

DEINE AUFGABEN

Neu- und Weiterentwicklung unseres Software-Produktportfolios
Testing und Entwicklung der Software auf Testanlagen
Schnittstellenentwicklung für industrielle Kommunikation
Selbstständige Inbetriebnahmen beim Kunden
Telefonsupport für Kunden und Techniker

Einstiegsgehalt ab 3.200 Euro
selbstverständlich mit Überzahlung nach 
Qualifi kation und Erfahrung, KV Metallgewerbe

Flexible Arbeitszeitgestaltung –
Gleitzeit und Homeoffi ce
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Auswärtsfahrten Die Radsportler des Teams Felt Felbermayr waren in Tsche-
chien und Belgien unterwegs. Emanuel Zangerle (im Bild) kam beim Eintages-
Rennen Grote Prijs Stad Halle als Zweiter ins Ziel. Vereinskollege Michael
Kukrle schaffte in der Gesamtwertung der Tour of South Bohemia ebenfalls als
Zweiter den Sprung auf das Podest. Foto: Eisenbauer

Remis Mit einem 21:21 in Salzburg starteten die Handballer der Spiders Wels
in die HLA Challenge-Saison. Zu Beginn der zweiten Hälfte führten die Jungs
von Trainer Adi Röthig bereits mit fünf Toren Vorsprung. Doch dann kam der An-
griff ins Stocken und Salzburg holte auf. Torhüter Ali Eid hielt das Unentschie-
den in der Schlussphase fest. Foto: Spiders

Landesmeisterin Nach dem Aufstieg der Herrenmannschaft in die Landesli-
ga kann die Sektion Stocksport der Union Buchkirchen einen weiteren Erfolg ver-
zeichnen: Helga Binder ist Landesmeisterin (im Bild mit Trainer Hans Steger). Die
Top-Stockschützin konnte ihre Leistung vom Vorjahr nochmals toppen und wur-
de Ende August in Marchtrenk zweifache Landesmeisterin im Stockschießen im
Ziel-Bewerb Einzel Damen und auch im Bewerb Einzel-Seniorinnen Damen.

Foto: Union Buchkirchen

SCHIESSEN

Erfolgreiche Schützen
MARCHTRENK. Bei den öster-
reichischen Staatsmeister-
schafften im Luftgewehr,
Kleinkaliber- und Großkali-
bergewehr konnten die March-
trenker Schützen ihre großarti-
gen Leistungen zeigen.

Gleich drei Mal Gold holte Al-
fons Hofbauer und wurde somit
dreifacher Österreichischer Meis-
ter. Hofbauer sicherte sich aber
auchnochzweiMalSilberundvier
Mal Bronze. Mit den zusätzlichen
neun Landesmeistertiteln ist 2024
bisher das erfolgreichste Jahr in
seiner Karriere.
Vereinskollege Andreas Hofer
wurdeÖsterreichischerMeistermit
der Mannschaft Oberösterreich.
Über einen österreichischen Meis-
tertitel mit neuem österreichi-
schem Rekord durfte sich im Luft-
gewehrschießen auch der zwölf-
jährige Sebastian Nitu freuen.

Weitere Erfolge für die March-
trenker Schützen waren heuer die
Landesmeistertitel von Wolfgang
Holzinger, Martin Hasengruber
und Guido Treffer. Die Schützen-
gesellschaft bildet zurzeit 15 Ju-
gendliche im Leistungssport in
Luftgewehr, Luftpistole und
Kleinkalibergewehr aus. Interes-
sierte können sich bei Michael Fi-
scher 0664 5245042, schuetzen-
marchtrenk@liwest.at melden.<

Andreas Hofer und Alfons Hofbauer
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VARENA

Pool Billard Finale
VÖCKLABRUCK. Am Freitag,
13. und Samstag, 14. Septem-
ber, findet die vierte Runde der
Pool Billard Bundesliga in der
Varena statt.

Mit dem Team PBC NeoNovus
ist auch eine oberösterreichische
Mannschaft mit dabei. Mann-
schaftsführer Alexander Blacher
freut sich auf die Finaltage in der
Varena: „Unsere Leidenschaft
vor Publikum ausüben zu kön-
nen, ist ein tolles Gefühl. Heuer
gibt es seither auch erstmalig eine
Austragung in Oberösterreich,
was uns als Welser Verein be-
sonders freut.Dass es gleich auch
noch das Saisonfinale ist, ist um-
so unglaublicher.“
Die Begegnungen vom Freitag
können live im Internet mitver-
folgt werden. Am Samstag, 14.
September, können die Matches
ebenso live im Internet oder live

im Fernsehen auf ORF Sport +
mitverfolgt werden.
Für ein Highlight sorgt der Lan-
desverband Oberösterreich. Es
wird einen Pooltisch geben, an
dem es für die Besucher der Va-
rena die Möglichkeit gibt, mehr
über den Sport zu erfahren, aber
auch einmal ein Spiel gegen
Topspieler des Landes zu ver-
suchen.<

Team NeoNovus aus Wels Foto: ÖPBV
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 1. DSV Leoben 6 5 0 1 13 4 15
 2. Union Gurten 6 4 1 1 14 9 13
 3. FC Hertha Wels 6 4 1 1 13 9 13
 4. ASKÖ Oedt 6 4 0 2 14 9 12
 5. SPG Wallern/St.Marienk. 6 3 2 1 12 6 11
 6. DSC Wonisch Inst. 6 3 2 1 12 10 11
 7. WAC Amat. 6 3 1 2 12 5 10
 8. St. Anna/A. 6 3 0 3 13 11 9
 9. J. Wikinger Ried 6 3 0 3 13 14 9
 10. SK Vorwärts Steyr 6 2 1 3 5 6 7
 11. Wildon 6 2 1 3 6 9 7
 12. Vöcklamarkt 6 2 0 4 10 15 6
 13. Weiz 6 1 1 4 13 18 4
 14. SPG LASK Amat.OÖAmat. 6 1 1 4 7 13 4
 15. Treibach 6 1 1 4 4 14 4
 16. Gleisdorf 09 6 1 0 5 6 15 3

SPG Wallern/St.Marienk. - Gleisdorf 09 2:0 (2:0) R: -
J. Wikinger Ried - Union Gurten 4:0 (2:0) R: -
FC Hertha Wels - DSV Leoben 2:0 (1:0) R: -
Weiz - WAC Amat. 0:5 (0:1) R: -
DSC Wonisch Inst. - ASKÖ Oedt 2:3 (0:1) R: -
SK Vorw. Steyr - SPG LASK Amat.OÖAmat. 2:2 (1:1) R: -
Treibach - St. Anna / A. 3:1 (1:0) R: -
Vöcklamarkt - Wildon 4:0 (2:0) R: -

REGIONALLIGA MITTE

 1. Union Dietach 6 5 0 1 16 3 15
 2. SU Bad Leonfelden 6 4 1 1 10 7 13
 3. SPG SV Friedburg/Pö. 6 4 1 1 16 6 13
 4. UFC Ostermiething 6 4 0 2 10 8 12
 5. Union Mondsee 6 3 2 1 12 9 11
 6. SPG Weißk./Allham. 6 3 2 1 7 6 11
 7. SV Bad Schallerbach 6 3 0 3 9 7 9
 8. SPG Edelw./N.Heimat 6 2 2 2 13 13 8
 9. SV Gmundner Milch 6 2 1 3 8 8 7
 10. SV Gr.-W. Micheldorf 6 2 0 4 9 13 6
 11. SU St. Martin i.M. 6 1 3 2 9 11 6
 12. DSG Union Perg 6 1 3 2 5 7 6
 13. ASK St. Valentin 6 1 2 3 10 14 5
 14. UFC Rohrbach-Berg 6 1 2 3 7 13 5
 15. SPG Pregarten 6 0 3 3 6 13 3
 16. SV Bad Ischl 6 0 2 4 4 13 2

Union Mondsee - SPG Edelw./N.Heimat 3:2 (2:1) R: -
SU Bad Leonfelden - UFC Ostermiething 0:1 (0:1) R: -
SPG Weißk./Allham. - ASK St. Valentin 2:1 (2:1) R: -
SPG Pregarten - SV Gr.-W. Micheldorf 1:3 (1:0) R: -
SV Gmund.Milch - UFC Rohrbach-Berg 4:0 (2:0) R: -
SPG SV Friedburg/Pö. - SV Bad Ischl 2:0 (1:0) R: -
Union Dietach - SV Bad Schallerbach 3:0 (1:0) R: -
DSG Union Perg - SU St. Martin i.M. 1:1 (0:0) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. Oedt 1b 6 5 0 1 25 5 15
 2. USV St. Ulrich 6 4 1 1 17 8 13
 3. SC Marchtrenk 6 4 1 1 12 7 13
 4. SK St. Magdalena 6 4 1 1 8 5 13
 5. ASKÖ Schwertberg 6 4 1 1 16 9 13
 6. ASKÖ DONAU Linz 6 4 1 1 14 4 13
 7. Eferding UFC 6 3 1 2 10 9 10
 8. ASKÖ SV Vikt. Marchtr. 6 2 3 1 13 8 9
 9. SK ADmira Linz 6 2 1 3 12 17 7
 10. SV Traun 6 2 0 4 8 12 6
 11. Gunskirchen 6 2 0 4 7 12 6
 12. Garsten 6 1 2 3 8 16 5
 13. Naarn 6 1 2 3 2 12 5
 14. Hörsching 6 1 1 4 7 15 4
 15. SPG Union St.Flo./Nied. 6 0 2 4 6 13 2
 16. Union Putzleinsdorf 6 0 1 5 8 21 1

SC Marchtrenk - Hörsching 4:0 (3:0) R: -
Garsten - Eferding UFC 0:2 (0:0) R: -
Naarn - ASKÖ SV Viktoria Marchtrenk 0:4 (0:1) R: -
SV Traun - ASKÖ Schwertberg 0:1 (0:1) R: -
Oedt 1b - ASKÖ DONAU Linz 1:3 (0:1) R: -
SPG Union St.Flo./Niedern. - Union Putzleinsd. 3:3 (2:1) R: -
SK ADmira Linz - SK St. Magdalena 1:3 (1:2) R: -
Gunskirchen - USV St. Ulrich 0:1 (0:0) R: -

LANDESLIGA OST

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at

 1. Gschwandt 6 5 1 0 15 3 16
 2. SK Kammer 6 5 1 0 13 1 16
 3. Union Peuerbach 6 5 1 0 12 6 16
 4. SPG FC Andorf/Sigh. 6 4 1 1 13 5 13
 5. SK Bad Wimsbach 6 4 0 2 10 4 12
 6. SPG Pettenbach/Grü. 6 4 0 2 11 11 12
 7. SPG Esternb./St.Roman 6 3 2 1 17 9 11
 8. SPG Utzenaich/Ant. 6 3 0 3 7 13 9
 9. SV Grieskirchen 6 2 1 3 11 10 7
 10. USV Neuhofen i.I. 6 2 1 3 9 9 7
 11. Sattledt 6 1 2 3 5 9 5
 12. FC Hertha Wels Jun. 6 1 1 4 10 16 4
 13. SPG FC Munderf./Pfaff. 6 1 1 4 6 16 4
 14. SpVg Schalchen/Matt. 6 1 0 5 2 8 3
 15. SPG SK Schärd./ATSV 6 0 1 5 8 18 1
 16. SC Schwanenstadt 6 0 1 5 1 12 1

SPG FC Munderf./Pfaff. - FC Hertha Wels Jun. 2:2 (1:1) R: -
Sattledt - SPG Esternberg/St. Roman 1:1 (0:1) R: -
SPG Pettenbach/Grü. - Union Peuerbach 0:1 (0:1) R: -
SPG SK Schärding/ATSV - SK Kammer 1:3 (1:1) R: -
SC Schwanenstadt - SPG Utzenaich/Ant. 1:2 (1:0) R: -
SV Grieskirchen - USV Neuhofen i.I. 5:0 (2:0) R: -
SPG FC Andorf/Sigh. - SK Bad Wimsbach 1:0 (1:0) R: -
SpVg Schalchen/Mattigh. - Gschwandt 0:2 (0:0) R: -

LANDESLIGA WEST

 1. SPG St. Marienk./W.1b 4 4 0 0 14 1 12
 2. Ohlsdorf 4 4 0 0 11 1 12
 3. Thalheim 4 3 0 1 10 3 9
 4. Attnang 4 2 1 1 5 7 7
 5. Pichl 4 2 0 2 5 7 6
 6. Union Mondsee Jun. 3 2 0 1 6 3 6
 7. SPG Windisch./Spital a.P. 4 2 0 2 6 10 6
 8. Adlwang 4 1 1 2 6 12 4
 9. Eberschwang 4 1 1 2 4 4 4
 10. SPG Allh./Weißk.Jun.1b 4 1 1 2 4 7 4
 11. UVB Juniors 4 1 1 2 6 9 4
 12. Eberstalzell 4 1 0 3 7 7 3
 13. Hohenzell 4 0 1 3 2 9 1
 14. Union SRW Schlierb. 3 0 0 3 1 7 0

Attnang - Eberschwang 1:0 (0:0) R: -
Ohlsdorf - SPG Windisch./Spital a.P. 5:0 (4:0) R: 3:0
Thalheim - Adlwang 3:0 (3:0) R: 3:0
SPG St. Marienk./W.1b - SPG Allh./Weißk. Jun.1b 3:0 (1:0) R: 2:1
UVB Juniors - Eberstalzell 3:1 (1:0) R: -
Union Mondsee Juniors - Hohenzell 2:0 (0:0) R: -
Union SRW Schlierbach - Pichl 1:2 (0:1) R: 1:1

BEZIRKSLIGA SÜD

 1. Asten 3 3 0 0 8 2 9
 2. Pichling 4 3 0 1 12 6 9
 3. Krenglbach 4 2 2 0 6 4 8
 4. Schlüßlberg 4 2 1 1 6 6 7
 5. Eferding/Fraham 3 2 0 1 5 2 6
 6. Blaue Elf Linz 4 2 0 2 8 10 6
 7. SPG Wilhering/Mühlb. 3 2 0 1 3 3 6
 8. Pucking 4 1 2 1 8 9 5
 9. Dionysen 3 1 1 1 8 7 4
 10. SC Marchtrenk Jun. 4 1 1 2 4 5 4
 11. Buchkirchen 4 1 1 2 8 10 4
 12. ATSV St.Martin/Traun 4 0 2 2 5 8 2
 13. Haid 3 0 0 3 3 7 0
 14. SPG N.Heimat/Edelw.1b 3 0 0 3 3 8 0

SC Marchtrenk Jun. - Schlüßlberg 0:2 (0:0) R: -
Buchkirchen - Dionysen 2:4 (2:3) R: 2:1
Eferding/Fraham - ATSV St.Martin/Traun 2:0 (1:0) R: 3:1
Pucking - SPG N.Heimat/Edelweiß 1b 3:0 (1:0) R: 0:4
Asten - Pichling 2:0 (0:0) R: 2:4
Haid - SPG Wilhering / Mühlbach 0:1 (0:1) R: 1:1
Blaue Elf Linz - Krenglbach 1:2 (0:1) R: 3:3

1. KLASSE MITTE

 1. Zipf 4 4 0 0 13 5 12
 2. Rottenbach 4 4 0 0 11 3 12
 3. Gampern 4 2 1 1 8 7 7
 4. Neukirchen/V.-Puchk. 4 2 1 1 8 7 7
 5. Gaspoltshofen 4 2 0 2 9 8 6
 6. Haag a.H. 4 2 0 2 7 7 6
 7. Taiskirchen 4 2 0 2 9 6 6
 8. Kallham 4 2 0 2 13 9 6
 9. Frankenburg 4 1 2 1 8 7 5
 10. Gallspacher SK 1932 4 1 1 2 10 13 4
 11. UFC Petersk./Tum./And. 4 1 0 3 6 9 3
 12. Offenhausen 4 1 0 3 6 13 3
 13. Pram 4 0 2 2 4 8 2
 14. Bruckmühl 4 0 1 3 1 11 1

Frankenburg - Bruckmühl 2:0 (1:0) R: 5:1
Taiskirchen - Gampern 0:2 (0:1) R: 2:0
Zipf - Neukirchen / V.-Puchkirchen 2:1 (1:0) R: 3:1
Rottenbach - Haag a.H. 3:2 (1:1) R: 5:2
UFC Petersk./Tumelts./Andr. - Offenhausen 4:2 (1:2) R: 4:0
Gaspoltshofen - Gallspacher SK 1932 4:6 (2:2) R: 7:2
Pram - Kallham 1:3 (0:1) R: 0:5

1. KLASSE MITTE WEST

 1. Rüstorf 4 3 1 0 7 2 10
 2. St. Wolfgang 4 3 0 1 9 3 9
 3. Vorchdorf 4 2 1 1 11 4 7
 4. Oberwang 4 2 1 1 10 4 7
 5. Vöcklabruck SC 4 2 1 1 9 9 7
 6. Steinerkirchen 4 2 0 2 6 4 6
 7. Scharnstein 4 2 0 2 6 7 6
 8. SV Ebensee 1922 4 1 2 1 11 6 5
 9. Frankenmarkt 4 1 2 1 7 10 5
 10. Attergau 4 1 2 1 6 9 5
 11. SPG Lambach/ FC Edt 4 1 1 2 4 9 4
 12. Zell am Moos 4 1 0 3 6 13 3
 13. Bad Goisern 4 1 0 3 3 5 3
 14. Gosau 4 0 1 3 3 13 1

Bad Goisern - SPG Lambach/FC Edt 3:0 (1:0) R: 1:2
Attergau - Oberwang 0:5 (0:3) R: 1:0
SV Ebensee 1922 - Gosau 8:2 (5:0) R: -
Vorchdorf - Zell am Moos 5:1 (3:1) R: 4:0
Vöcklabruck SC - St. Wolfgang 0:3 (0:0) R: 2:3
Steinerkirchen - Rüstorf 1:2 (0:0) R: 2:3
Scharnstein - Frankenmarkt 2:3 (0:1) R: 0:1

1. KLASSE SÜD

 1. Franckviertel ASKÖ 4 4 0 0 16 4 12
 2. Kirchberg-Thening 4 4 0 0 12 2 12
 3. Puchenau 4 3 1 0 10 1 10
 4. Babenberg 3 2 1 0 15 1 7
 5. Hörsching 1b 4 2 0 2 10 9 6
 6. Pasching 16 4 2 0 2 9 10 6
 7. Urfahr 4 2 0 2 4 6 6
 8. Blaue Elf Wels 4 1 2 1 7 6 5
 9. Alkoven 4 1 1 2 5 7 4
 10. Sipbachzell 4 1 1 2 2 5 4
 11. Fussballschule Linz 3 1 0 2 2 5 3
 12. ESV Wels 4 0 1 3 4 9 1
 13. ASKÖ SV Vikt. Marchtr. 4 0 1 3 4 10 1
 14. Oftering 4 0 0 4 0 25 0

Puchenau - Babenberg 0:0 (0:0) R: 0:0
Kirchberg-Thening - Pasching 16 4:0 (2:0) R: 2:1
Blaue Elf Wels - Sipbachzell 0:1 (0:0) R: 3:2
Fussballschule Linz - Alkoven 0:2 (0:1) R: 3:1
ESV Wels - Hörsching 1b 1:2 (0:1) R: -
Franckv. ASKÖ - ASKÖ SV Vikt.Marchtr. 4:1 (2:0) R: -
Oftering - Urfahr 0:2 (0:1) R: -

2. KLASSE MITTE

 1. SPG Taufk./Michaeln. 4 3 1 0 15 7 10
 2. Roitham 4 3 0 1 15 9 9
 3. Steinhaus 4 3 0 1 8 8 9
 4. Niederthalheim 4 2 2 0 7 3 8
 5. SK Wimsbach Jun. 4 2 1 1 8 4 7
 6. Gunskirchner Jun. 4 2 1 1 11 9 7
 7. Kohlgrube/W. 4 2 1 1 10 6 7
 8. Hofkirchen/Tr. 4 2 0 2 9 8 6
 9. Weibern 4 2 0 2 5 7 6
 10. Meggenhofen 4 1 0 3 8 7 3
 11. SV Kematen a.Innbach 4 1 0 3 13 16 3
 12. SC Schwanenstadt Jun. 4 1 0 3 6 11 3
 13. BW Stadl-Paura 4 0 2 2 6 10 2
 14. Stadl-P. ATSV 4 0 0 4 6 22 0

SC Schwanenstadt Jun. - Weibern 1:2 (0:2) R: -
Gunskirchner Jun. - Meggenhofen 3:2 (1:0) R: -
Niederthalheim - BW Stadl-Paura 0:0 (0:0) R: 5:1
Stadl-P. ATSV - SV Kematen a. Innbach 3:6 (2:1) R: 4:3
SPG Taufk./Michaelnbach - Roitham 4:1 (2:0) R: 3:1
Hofkirchen /Tr. - SK Wimsbach Jun. 0:1 (0:1) R: -
Steinhaus - Kohlgrube / W. 1:4 (0:3) R: 2:4

2. KLASSE MITTE WEST

 1. Wartberg/Kr. 4 4 0 0 21 6 12
 2. SV Garsten Juniors 4 4 0 0 9 1 12
 3. Losenstein 4 3 0 1 13 4 9
 4. Ried i.Trkr. 4 3 0 1 14 7 9
 5. Wolfern 4 3 0 1 11 5 9
 6. Maria Neustift 4 2 0 2 10 7 6
 7. Bewegung Steyr 4 2 0 2 12 7 6
 8. SV Gr.-W. Micheld.Jun. 4 2 0 2 9 9 6
 9. Ternberg 4 2 0 2 8 9 6
 10. Großraming 4 1 0 3 8 14 3
 11. SPG SV Weyer 4 1 0 3 5 13 3
 12. Union Dietach Jun. 4 1 0 3 5 13 3
 13. Reichraming 4 0 0 4 6 20 0
 14. Sattledt Juniors 4 0 0 4 3 19 0

Union Dietach Jun. - Wolfern 0:4 (0:3) R: -
Ternberg - SPG SV Weyer 5:1 (2:0) R: 2:2
SV Garsten Jun. - SV Gr.-W. Micheld. Jun. 2:0 (1:0) R: -
Ried i.Trkr. - Großraming 6:1 (2:0) R: 2:3
Reichraming - Bewegung Steyr 1:4 (0:1) R: 1:4
Maria Neustift - Losenstein 2:4 (2:1) R: 1:4
Sattledt Juniors - Wartberg / Kr. 1:6 (1:3) R: -

2. KLASSE OST

13. bis 15. September

Regionalliga Mitte
SV Wildon – FC Hertha Wels  Sa. 16.30

OÖ Liga
SPG Pregarten – SPG Weißk./Allham.  Fr. 20.00

Landesliga Ost
SK St. Magdalena – SC Marchtrenk  Fr. 18.30
UFC Eferding – Union Gunskirchen  Fr. 19.00
SV Vikt. Marchtrenk – SV Garsten  Sa. 16.00

Landesliga West
SPG FC Munderfing/Pfaffstätt – ATSV Sattledt  
 Fr. 17.00
Union Peuerbach – FC Hertha Wels Jrs  Fr. 19.00
SK Bad Wimsbach – SPG Pettenbach/Grünau  
 Fr. 19.30

Bezirksliga Süd
SPG Allh./Weißk. 1b – Vöcklamarkt Jrs  Sa. 16.00
SV Eberschwang – SV Pichl  So. 16.00
Union Eberstalzell – Union Thalheim  So. 16.00

1. Klasse Mitte
Blaue Elf Linz – Union Buchkirchen  Fr. 19.30
ATSV St.Martin/Tr. – SC Marchtrenk Jrs  Sa. 16.00
SV Krenglbach – SPG Wilhering/Mühlbach  
 So. 16.00

1. Klasse Mitte West
Union Haag a.H. – SC Offenhausen  Sa. 16.00

1. Klasse Süd
SPG Lambach/Edt – FC Steinerkirchen  So. 16.00

2. Klasse Mitte
SV Urfahr – ESV Wels  Fr. 16.15
Union Sipbachzell – Union Babenberg Linz  
 Fr. 20.00
SV Vikt. Marchtrenk 1b – ASKÖ Fußballschule 
Linz  Sa. 14.00
Blaue Elf Wels – SC Kirchberg/Thening  So. 16.00

2. Klasse Mitte West
ATSV Kohlgrube/W. – Union Gunskirchen Jrs  
 Fr. 19.00
U. Meggenhofen – ATSV Stadl-Paura  Fr. 20.00
BW Stadl-Paura – Union Steinhaus  Sa. 16.00
SV Roitham – SK Bad Wimsbach Jrs  So. 16.00

2. Klasse Ost
Union Ried i.Trkr. – ATSV Sattledt Jrs  Sa. 16.00

FuSSBaLL-
SpieLpLan

Immer
aktuell in den
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TESTFAHRT

Citroën C5 Aircross: Komfort kommt vor
Das ist bei einem Komfortgi-
ganten wie dem Aircross eine
Untertreibung. Die Testfahrer
von Fahrfreude.cc wollen damit
nur sagen, dass der Citroën C5
noch so vieles mehr sein kann.

Citroën hat schon seit längerem
sich und seinen Modellen die Be-
sinnung auf alte Stärken ver-
schrieben. Davon gab es zwar
mehrere, keine aber war derart
ausgeprägt wie jene im Komfort-
bereich. Die Franzosen sind in
ihrer Kernkompetenz mittlerwei-
le schon so gut, dass man vor lau-
ter Huldigung beinahe auf die vie-
len anderen Talente des jeweili-
gen Modells vergessen könnte.
Nehmen wir nur den C5 Aircross
MAX Plug-in-Hybrid: Cooles
Design, kreatives Interieur, groß-
zügige Platzverhältnisse, Top-
Antrieb. Das ist so einiges, was
sich im beinah übermächtigen

Schatten der Advanced Comfort
Sitze mit hochdichtem Schaum-
stoff-Kern und der Advanced
Comfort Federung tummelt und
um Aufmerksamkeit buhlt.
Dass die Akkus der Plug-in-Hy-
brid Variante etwas am Koffer-
raum- und Tankvolumen nagen
nimmt man gelassen zur Kenntnis.
Man bekommt dafür auch etwas
geboten, 225 PS Systemleistung
und 360 Newtonmeter maximales
Drehmoment nämlich. Der Kom-

fortgedankemanifestiert sichhier in
souveränenFahrleistungen,Kraft in
Überfluss und dem Bonus bei Be-
darf maximal 55 Kilometer rein
elektrisch unterwegs zu sein.
Dass der Citroën querdynamisch
eher stoisch-sicher als rasant zu
Werke geht versteht sich von sel-
ber. Den „Sport“-Modus sehen die
Testfahrer von Fahrfreude.cc dann
auch eher als Gag, zumal sich nur
das Ansprechverhalten des Mo-
tors, nicht aber die Dämpfungs-Art

ändert. An dem Punkt sind die
Franzosen konsequent, und das
passt dann auch so. Mehr dazu auf
www.tips.at und auf www.fahr-
freude.cc.<

Citroën C5 Aircross MAX
Plug-in-Hybrid

Motor: 4-Zylinder Turbobenziner/
2 E-Motoren
Systemleistung: 225 PS
Max. Drehmoment: 300 / 320 Nm
Testverbrauch: ca. 5,7 Liter
Vmax: 225 km/h
0 auf 100 km/h: 8,7 Sek
Preis ab: 47.120 Euro

Citroën C5 Aircross MAX Plug-in-Hybrid Foto: www.fahrfreude.cc

*Aktionen/PreisegültigfürModelljahrgang2023/2024inkl.KaufverträgeundZulassungbis20.12.2024solangederVorratreicht,beiallenteilnehmendenHyundai-Partnern,inkl.Hersteller-undHandlerbeteiligung.AllePreise(UVP-unverbindlichePreisempfehlung,
Barpreis,Aktionspreis) / Aktionen sind unverbindliche,empfohlene,nicht kartellierte Richtpreise inkl.NoVA und MwSt.Aktionen/Preise beinhalten modellabhängig bis zu € 22.900,- Kundenvorteil,bestehend aus bis zu € 19.400,- Hyundai Bonus (inkl.€ 2.400,-
E-Mobilitätsprämie und sämtlicher Hyundai Boni), € 500,- Versicherungsbonus, € 3.000,- staatliche E-Mobilitätsförderung. Staatliche E-Mobilitätsförderung wird in der kalkulierten Rate nicht berücksichtigt. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines
Hyundai-Versicherungs-VorteilsetsüberGARANTAVersicherung-AGOsterreich,bestehendausKFZ-Haftpflicht-,Kasko-undInsassenunfallversicherung,Mindestlaufzeit36Monate.CO2:110-178g/km,Verbrauch:4,4-7,8l/100km,Stromverbrauch:13,9-19,1kWh
/100km,elektrischeReichweite:biszu614km(IONIQ6,77,4kWhBatterie).AlleAngabennachWLTP.DieVerbräuchekönnenabhängigvonStraßenverhältnissen,FahrstilundTemperaturdeutlichvariieren.Symbolabbildungen.Satz-undDruckfehlervorbehalten.

Wo gibt’s denn das? Jetzt gibt’s bei Hyundai eine große Auswahl an brandneuen Tageszulassungen
zu stark reduzierten Superpreisen! Ganz gleich ob agiler Cityflitzer, geräumiger SUV oder sportliches Elektromodell.
Schnell sein lohnt sich - sichern Sie sich jetzt modellabhängig bis zu € 22.900,- Kundenvorteil*.

Jetzt entscheiden und profitieren: hyundai.at/tageszulassungen

bis zu€ 22.900,-
Kundenvorteil*

Solange d

envorteil
der Vorrat reicht!

Viel bekommen - wenig bezahlen.

4600 Wels, Goldregenstraße 2
Tel. 07242/291503
wimmer.hyundai.at

AUTOMOBILE SWOBODAREGAU GMBH
Traunsteinstraße 21 • 4845 Rutzenmoos • T 07672 26500

AUTOMOBILE SWOBODAWELS GMBH
Salzburger Straße 171 • 4600 Wels • T 07242 62953
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Spielefest Das Familienreferat und das abz Lambach laden am Samstag, 14.
September, 14 Uhr, zum Spielefest ein. Unter demMotto „Alte Spiele – Neu ent-
deckt“ erwartet die Familien ein Nachmittag voller Spieleklassiker von „Katz´
und Maus“ bis „Ochs am Berg“ im abz – bei Schlechtwetter am 21. Septem-
ber. Anmeldung und weitere Infos: https://www.familienkarte.at Foto: Echt

AuftaktNach der Hoibzeid und der Auszeid folgt das dritte Projekt der Schl8hof
Juniors. Der „Auftakt“ als hoffnungsfrohes Fest zur Einstimmung auf den Schul-
alltag wird am Samstag, 14. September, 20 Uhr, im Schlachthof Wels gefeiert.
Das Ed Beaumont Trio verschmilzt dazu düsteren Folk der 60er- und 70er-Jahre
mit Post-Bop-Jazz-Harmonien. Mina Mora liefern brasilianischen Bailefunk, do-
minikanischen Dembow bis hin zu Amapiano aus Südafrika. Foto: Beaumont

Tiergartenfest Die Stadt Wels und der Verein Freunde des Welser Tiergar-
tens ladenamSamstag, 14. September, ab13Uhr zumTiergartenfest ein. Eswar-
ten zahlreiche Aussteller rund um das Thema Tier und Natur, ab 14 Uhr gibt es
Führungen und Schaufütterungen, tierische Märchenlesungen, eine Hüpfburg
und Kinderschminken. Zur Stärkung wird ab 16 Uhr ein Kistenbratl serviert.

Foto: Mayrhofer

GEWINNSPIEL

Seidl in Gunskirchen
GUNSKIRCHEN. Am 3. Oktober,
19.30Uhr gastiertGerySeidlmit
seinem Programm „beziehungs-
WEISE“ im Veranstaltungs-
zentrum Gunskirchen. Tips ver-
lost 5x2 Freikarten.

Es ist das ungeschminkteLeben in
Form von Herrn Tulpe, von Urli,
der längst vergessenen Schwäge-
rin Iris, einem Nachbarn mit
Lockführermütze, einer riesen-
großen Idee und einem glückli-
chen Zufall, das Gery Seidl in sei-
nem Programm „beziehungs-
WEISE“ beschäftigt. Und schon
ist man mitten drin in einer ra-
santen Geschichte. Leben eben.
Sicher nicht dabei ist der Delphin
auf seinem Fahrrad. Aber der hat
ohnehin ganz anderes zu tun.
Auch am Donnerstag, 3. Okto-
ber, in Gunskirchen. Karten gibts
bei Ö-Ticket, Tips verlost für die-
sen Abend 5x2 Freikarten.<

Gery Seidl Foto: Jeff Mangione

AUSSTELLUNG

Bruckners Visionen
ST. FLORIAN/OÖ. Auf die Spu-
ren Anton Bruckners begeben
und den Komponisten von Welt
dort kennenlernen, wo seine
Karriere begann: Das geht noch
bis 27. Oktober im malerischen
Stift St. Florian.

In der abwechslungsreichen Schau
„Wie alles begann. Bruckners Vi-
sionen“ der OÖ KulturEXPO wer-
den biografische Details und neu-
entdeckte Dokumente präsentiert.
Den Geheimnissen dahinter kön-
nen Besucher im Rahmen von in-
dividuell buchbaren Vermittlungs-
angeboten für alle Altersgruppen
nachspüren. Im Stiftshof nehmen
drei multimediale Erlebnisräume
Bezug auf Bruckners Träume und
Visionen, in weltweit einzigarti-
gen interaktiven Bruckner-Hör-
räumen. Das Kulturvermittlungs-
team bietet personelle Führungen,
für all jene, die lieber individuell

unterwegs sind, macht die Kultur-
Entdeckungs-App hublz die Expo-
nate vor Ort interaktiv erfahrbar.<

Ausstellung bis 27. Oktober,
Di. bis So.: 9 bis 18 Uhr im Stift
St. Florian. An Sonntagen lädt der
„Suuuperkulturfamiliensonntag“ zu
Führungen und Workshops mit im-
mer neuen Bruckner-Themen. Infos:
www.anton-bruckner-2024.at

Individuell oder geführt: noch bis 27.
Oktober im Stift St. Florian auf den Spu-
ren Bruckners wandeln. Foto: Andreas Röbl



Anzeigen Wels36 37. Woche 2024Das ist los

Heimspiel
Der in Stadl-Paura auf-
gewachsene Sänger,
Gitarrist und Songwri-
ter Philipp Göttl gas-
tiert am Freitag, 20.
September, um 20 Uhr
in der Landesmusik-
schuleStadl-Paura.Der
Musiker präsentiert
sein neues Live-Pro-
gramm, das neben
einer energiegelade-
nen Show, spektaku-
lären Gitarreneinlagen
und berührenden
Klängen auch Enter-
tainment vom Feins-
ten bietet. Foto: Willinger

Stelzhamma Jazz gepaart mit Volksmusik hört man am Dienstag, 17. Sep-
tember, um20Uhr in derMusikwerkstatt imSchlachthofWels. Stelzhammaüber-
winden spielerisch musikalische Grenzen, bedienen sich an dem reichen Fun-
dus heimischen Volksgutes und machen was Schönes draus, nämlich analog
acoustic swinging funky alpinen Ethno-Stil. Foto: Winkler

JubiläumsfestDie Tanzschule Hippmann blickt auf 45 ereignisreiche Jahre zu-
rückund feiert das amSamstag, 21. Septembermit einemgroßenöffentlichen Ju-
biläumsfest. Ab 19 Uhr wird bei freiem Eintritt und bester Live-Musik in der Tanz-
schule Hippmann / Hippmann7 ausgiebig gefeiert und natürlich vor allem auch
nach Herzenslust getanzt. Foto: Hippmann

20 JAHRE

Best of Musicalwaves
WELS.Der Verein Musicalwaves
widmet sich seitmittlerweile über
20 Jahren mit Herz und Leiden-
schaft der Förderung junger Ta-
lente in allen Bereichen des Mu-
siktheaters. Nach der gefeierten
Jubiläumsproduktion „Anatev-
ka“ imvergangenenJahrstehtnun
eine Zeitreise durch die großarti-
gen Stücke der vielen Jahre auf
demProgramm.AmSamstag, 21.
September, 19 Uhr, sowie am
Sonntag, 22., und Sonntag, 29.
September, jeweils 17 Uhr, wer-

den im Stadttheater in einer Re-
vue Highlights aus Musicals wie
Canto, Löwenherz, Honk, Oli-
ver, Shrek, Die Addams Family
oder Der kleine Horrorladen ge-
zeigt. Vorverkauf: www.musi-
calwaves.at; Tips verlost 3x2
Karten für die Premiere.<

Die Crew freut sich schon auf die drei Termine der Musical-Revue. Foto: Musicalwaves

TRAUN-AGER-ALM

Die Region entdecken
WELS-LAND. „Entdecke unsere
Region bei einer erfrischenden und
spannenden Rundtour“, lädt die
Traun-Ager-Alm-Ausflugsregion
– zu der dieGemeindenBadWims-
bach-Neydharting, Edt bei Lam-
bach, Fischlham, Lambach, Stadl-
Paura, Steinerkirchen an der Traun
sowie das Pferdezentrum Stadl-
Paura und das Stift Lambach zäh-
len – am Samstag, 14. September,
ein.Von10bis16UhrkönnenGroß
undKlein auf demRad oder zu Fuß

die Naturschönheiten von Traun,
Ager und Alm genießen und Se-
henswürdigkeiten erkunden: Ha-
ckenschmiede und Museum Tem-
pus in BadWimsbach-Neydharting,
Kloster Steinerkirchen, Schiffleut-
museum, Pferdezentrum sowie
HTC Hellmayr in Stadl-Paura und
das Stift Lambach – das alles bei
freiem Eintritt und kostenlosen
Führungen. Die Rad- und Wander-
wege sind via Komoot-App abruf-
bar. www. traun-ager-alm.at<

Auch die Hackenschmiede kann kostenlos erkundet werden. Foto: Streif
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Terminanzeigen

DO, 12. September

FR, 13. September

SA, 14. September MO, 16. September

SO, 15. September
Angesagte Events und Szene-Highlights 

in Ihrer Region!

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Ingrid Oberndorfer
+43 7242 9025-757
i.oberndorfer@tips.at
www.tips.at

klinikum Wels-Grieskirchen

Wissensforum Krebs
Wels. Weltweit wird die Zahl 
der Krebsneuerkrankungen in 
den kommenden Jahren steigen, 
in Österreich vor allem aufgrund 
des steigenden Anteils der älteren 
Bevölkerung. Bei der öffentlichen 
Gesundheitsveranstaltung „Wis-
sensforum Fokus: Krebs“ präsen-
tieren die Experten des Klinikum 
Wels-Grieskirchen aktuelle Ein-
blicke in Ursachen, Diagnostik 
und therapeutische Möglichkeiten 
der häu�gsten Krebsarten. 
Eine hochkarätige Talkrunde wid-
met sich dem Thema, wie Patien-
ten von internen Tumorboards, 
zertifizierten Spezialzentren und 
der Teilnahme am Tumorzentrum 
OÖ pro�tieren. Zudem informieren 
Beratungsstellen und die Österrei-
chische Krebshilfe Oberösterreich 
zu „Leben mit Krebs“, psychologi-
schen Unterstützungsmöglichkeiten 
sowie dem Potenzial der richtigen 
Ernährung. Nach dem Vortragspro-

gramm stehen die Referenten für 
Fragen und Anliegen der Besucher 
zur Verfügung.<� Anzeige

Sonja Heibl, Leiterin der Abteilung für 
Innere Medizin IV am Klinikum Wels-
Grieskirchen, ist Vortragende.

Wissensforum Fokus: Krebs
25. September, 18 Uhr
Festsaal, Klinikum Wels-Grieskirchen, 
Standort Wels
Programm: www.klinikum-wegr.at
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Wels: Rotes Zelt der Frauen "Zyklus.ak-
tiv.is.mus(s)"; EKiZ Klein & Gross, Dragonerstr.
44, 18.00; Kosten: freiwillige Spende; Anm.:
 07242 55091, ekiz.wels@aon.at

Lambach: Lambach - einst und jetzt - Café
Topothek - Bilder & Gschichtln; Rossstall,
14.30-16.30; Eintritt frei

Marchtrenk: Büchereiflohmarkt; vor der
Stadtbücherei, Stadtplatz/Linzer Str. 21, 9.00-
18.00

Wels: Finissage Künstlerwand - Christine
Gruber; FreiRaum im Alten Schlachthof,
19.00; Infos: www.freiraumwels.at

Wels: Foodtruck Tour OÖ Jungbauernschaft;
Bauernmarkt, 13.00-17.00

Wels: Rotes Zelt der Frauen - Lieder und Man-
tren; EKiZ Klein & Gross, Dragonerstr. 44,
18.00; Kosten: freiwillige Spende; Anm.:
 07242 55091, ekiz.wels@aon.at

Wels: Tiergartenfest mit Führungen, Schaufüt-
terungen, Märchenlesungen, etc.; Welser Tier-
garten, ab 13.00 (vormittags geschlossen)

Wels: Wöspunk 6 / MARCH, Leberzerroze,
Sheepfield, Normfrei, Marek; Alter Schlachthof,
Dragonerstr. 22, 19.00; Eintritt: € 15,-/Schüler,
Studenten € 10,-

Bad Wimsbach: Entdeckungsreise in der
Ausflugsregion Traun Ager Alm - Rundtour mit
dem Rad oder zu Fuß, Öffnungszeiten Freilicht-
museum Hackenschmiede von 10.00-14.00;
Eintritt frei; Infos: www.traun-ager-alm.at

Bad Wimsbach: Entdeckungsreise in der
Ausflugsregion Traun Ager Alm - Rundtour mit
dem Rad oder zu Fuß, Öffnungszeiten Tempus.
Museum für Archäologie von 10.00-16.00, Ein-
tritt frei; Infos: www.traun-ager-alm.at

Fischlham: Entdeckungsreise in der Ausflugs-
region Traun Ager Alm - Rundtour mit dem
Rad oder zu Fuß; Kraftwerk Almsteg/Kraft-
werksbesichtigung von 14.00-16.00; Eintritt
frei; Infos: www.traun-ager-alm.at

Lambach: Entdeckungsreise in der Ausflugs-
region Traun Ager Alm - Rundtour mit dem
Rad oder zu Fuß, Führungen im Stift Lambach
um 10.30, 11.30 und 15.00, kostenlos; Infos:
www.traun-ager-alm.at

Lambach: Spielefest "Alte Spiele - neu ent-
deckt"; Agrarbildungszentrum, 14.00-17.00
(bei Schlechtwetter: 21. September); Eintritt
frei; Infos/Anm.: www.familienkarte.at

Neukirchen/V.: 45. Druschwoche, 14. bis
22. September, Freilichtmuseum Stehrerhof, je-
weils 10-17.00, Eröffnung, heute 14.00, alle
Programminfos: www.stehrerhof.at

Offenhausen: Stöbelturnier; Turnplatz,
Schulstr., ganztägig; VA: Seniorenring

Stadl-Paura: Entdeckungsreise in der Aus-
flugsregion Traun Ager Alm - Rundtour mit
dem Rad oder zu Fuß, Öffnungszeiten
Schiffleutmuseum von 10.00-16.00/Führungen
um 10.00, 11.00, 14.00 und 15.00; Eintritt
frei; Infos: www.traun-ager-alm.at

Stadl-Paura: Entdeckungsreise in der Aus-
flugsregion Traun Ager Alm - Rundtour mit
dem Rad oder zu Fuß, Führungen im Österr.
Pferdezentrum um 10.00, 12.00, 14.00 und
16.00, Treffpunkt: 7er Stall, kostenlos; Infos:
www.traun-ager-alm.at

Stadl-Paura: Entdeckungsreise in der Aus-
flugsregion Traun Ager Alm - Rundtour mit
dem Rad oder zu Fuß, Horse Training Center
Hellmayr - Besuch der Pferdeherde und Po-
nyflüstern, 11.00 und 14.30; Eintritt frei; Infos:
www.traun-ager-alm.at

Steinerkirchen: Baby- und Kinderartikelba-
sar; Volksschule, 9.00-11.00

Steinerkirchen: Entdeckungsreise in der
Ausflugsregion Traun Ager Alm - Rundtour mit
dem Rad oder zu Fuß, Führungen durch das
Kloster um 10.00 und 14.00, kostenlos; Infos:
www.traun-ager-alm.at

Thalheim: Baby- und Kinderartikelbazar;
Pfarrzentrum K2, Kirchenstr. 2, 13.00-15.00;
VA: Kath. Jungschar

Wels: Auftakt! / Ed Beaumont Trio, DJs Mina
Mora & AfroNinja; Alter Schlachthof, Drago-
nerstr. 22, 20.00; Eintritt: € 5,-

Wels: "Toleranz" liturgische Regenbogenfei-
er; Pfarre St. Franziskus, Andachtsraum, 19.00

Lambach: Schnupperstunde des Kinderkir-
chenchors für Kinder von 6 bis 11 Jahre; Treff-
punkt: Stiftshof, 15.30

Wels: Baby+Mutter Tag; EKiZ Klein & Gross,
Dragonerstr. 44, 9.00-12.00; Kostenlos

Wels: Europäische Mobilitätswoche bis
einschl. 22. September; Info/Programm:
www.wels.gv.at/veranstaltungen/europaeische-
mobilitaetswoche

Wels: Leben mit Demenz - Impulsvortrag
"Wertvolle Tipps für das eigene Wohlbefinden
von Pflegenden Angehörigen"; Haus für Senio-
ren, Dr. Schauer-Str. 5, 17.00-19.00; Kosten-
los; Anm.: Anita Augsten  07242 4616320,
anita.augsten@diakoniewerk.at

Wels: Rotes Zelt der Frauen - Lach dich flach
& tön dich schön; EKiZ Klein & Gross, Drago-
nerstr. 44, 19.00; Kosten: freiwillige Spende;
Anm.:  07242 55091, ekiz.wels@aon.at
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HANS SÖLLNER INMARCHTRENK
MARCHTRENK. Am Donnerstag, 17. Ok-
tober, 20 Uhr, gastiert Hans Söllner solo im
KulturRaum TRENK.S in Marchtrenk. Söllners
Bild von der Welt, in der er leben will, ist ein
Gerechtes und seine Wut auf die, die diese
Welt und ihre Lebewesen zerstören wollen,
kommt mit Urgewalt. Karten: Ö-Ticket
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COMEDYABEND
LAAKIRCHEN. Musikkomödiant Willy
Astor gastiert mit seinem Programm
„Reimart und Lachkunde – Prädikat Wort-
voll“ in Laakirchenund lädt zumLachenund
Verweilen. Termin ist der Montag, 16. Sep-
tember im Alfa Steyrermühl, Beginn 19.30
Uhr. Tickets unter: www.floro.at
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KAISERLAUF
BAD ISCHL. Am Sonntag, 22. September,
verwandelt sich die Bad Ischler Innenstadt
wieder in eine Lauf-Hochburg. Der tradi-
tionelle Kaiserlauf, ein Halbmarathon durch
Ischl, findet wieder statt. Anmeldung auf:
https://time2win.at/event/490 und Infos
unter: https://www.kaiserlauf.at
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MUTPROPAGANDA LIVE
LINZ. Mit ihrem ersten Liveevent „Mutpro-
paganda“ am 5. Oktober ganztags im Berg-
schlössl feiert Leslie Jäger ihr 15-jähriges Ju-
biläum als Expertin in der Persönlichkeits-
entwicklung. Die Teilnehmer erwartet ein Tag
voll Inspiration, Energie und Transformation.
Karten bis 22. September: leslie-jaeger.com

Foto: Dominik Pfau

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Auflösung Sudoku

2 1 6 5 7 9 3 4 8
7 9 3 2 8 4 6 1 5
5 8 4 3 1 6 7 9 2
4 7 5 6 3 2 9 8 1
8 3 9 1 5 7 4 2 6
1 6 2 9 4 8 5 7 3
3 4 8 7 6 1 2 5 9
9 5 1 4 2 3 8 6 7
6 2 7 8 9 5 1 3 4

Eberstalzell: ELKI-Vortrag "Spring und lauf -
gesunde Füße von klein auf"; Gemeindeamt,
19.30-21.00 (Prakt. Übungen: 27. September,
14.00-16.00); Kosten: € 5,-/Person; Anm.:
k.oberlaender@eberstalzell.ooe.gv.at

Wels: Feierabend mit Ihm - meditativer Got-
tesdienst; Pfarre St. Josef, Kapelle, 19.00

Wels: Kasperl und die verzwickte Geburtstags-
feier; maxcenter, 16.00-16.45

Wels: Rotes Zelt der Frauen - 50 Shades of
Green, Heimische Wildkräuter; EKiZ Klein &
Gross, Dragonerstr. 44, 17.30; Kosten: freiwilli-
ge Spende; Anm.:  07242 55091,
ekiz.wels@aon.at

Wels: Stelzhamma; Musikwerkstatt im Alten
Schlachthof, Dragonerstr. 22, 20.00; Eintritt:
Erw. € 14,-/erm. € 10,-

Lambach: Kinderkirche; Treffpunkt: Maria-
Hilf-Kapelle, 16.30

Wels: Rotes Zelt der Frauen - Yonikraft; EKiZ
Klein & Gross, Dragonerstr. 44, 18.00; Kosten:
freiwillige Spende; Anm.:  07242 55091,
ekiz.wels@aon.at

Stadl-Paura: Stadlinger Stadtmeisterschaft
im Stöckln; Stocksporthalle des ESV Stadl-Pau-
ra, 18.30

Steinerkirchen: Repair-Café "Reparieren
statt wegschmeißen"; GH d'Sunn Leitn, 18.00

Wels: Open Mic Night; Alter Schlachthof, Dra-
gonerstr. 22, 20.00; Eintritt: freiwillige Hut-
spende

Wels: Philosophisches Café "Smartphone
Sucht", ein psychologisch-philosophisches The-
ma; FreiRaum, Dragonerstr. 22 (im Hof), 19.00

Wels: Rotes Zelt der Frauen - Frauengeschich-
ten; EKiZ Klein & Gross, Dragonerstr. 44,
18.00; Kosten: freiwillige Spende; Anm.:
 07242 55091, ekiz.wels@aon.at

Lambach: O2-Jazz-Club mit "Lumanor";
Rossstall, 19.59; Eintritt frei

Marchtrenk: FZW-Freiwilligenberatung für
Freiwillige und Personen, die sich freiwillig en-
gagieren möchten; FZW-Büro, Beckerstr. 50/
11a, 11.00-13.00; Anm.: office@fzwels.at,
 0664 3504224; VA: Freiwilligenzentrum
Wels & Land

Offenhausen: 7. Offenhausener Marktlauf;
Start: Mehrzweckhalle, 16.00 Kinderläufe,
17.15 Hauptlauf, anschl. Dämmerschoppen; In-
fos: www.marktlauf.offenhausen.at

Offenhausen: Lesung Peter Schierl-Montfort
aus "Gefallene Stern"; Pfarrheim, 20.00

Sattledt: Lesung Rene Freund aus "Wilde
Jagd"; Gemeindesaal, 19.30

Stadl-Paura: Filmkomödie "Die unabsichtli-
che Entführung der Elfriede OTT"; Flößersaal
VS, 20.00; Eintritt: € 15,-; Karten: Stadtge-
meindeamt (bis 17.9.)

Stadl-Paura: Philipp Göttl live in concert;
Landesmusikschule, Konzertsaal, 20.00

Stadl-Paura: Stadlinger Stadtmeisterschaft
im Stöckln; Stocksporthalle des ESV Stadl-Pau-
ra, 18.30

Wels: 88.6 Rockfest; Alter Schlachthof, Drago-
nerstr. 22, 20.00; Eintritt: VVK ab € 19,-;
Infos: www.schlachthofwels.at

Wels: Rotes Zelt der Frauen - Erd-Bewegun-
gen; EKiZ Klein & Gross, Dragonerstr. 44,
18.00; Kosten: freiwillige Spende; Anm.:
 07242 55091, ekiz.wels@aon.at

Barbara BALLDINI "Flachgelegt",
28. Sept. Bad Schallerbach, Atrium
05. Okt. Pregarten, Bruckmühle
10. Okt. Schärding, Kubinsaal
11. Okt. Rohrbach, Centro
07. Nov. Leonding, Doppl:Punkt
19.30, Karten: Ö-Ticket, Abendkassa
www.balldini.com

Bezirk Wels Stadt/Land, Wochenend-
Notdienst: 14. und 15. September, je-
weils 9.00-11.00, Dr. Johanna Hollenstein, Rai-
nerstr. 6, 4600 Wels,  07242 44780

Sattledt: 16. September,  Gemeindeamt,
15.30-20.30

Weißkirchen: 13. September,  Raiffeisen-
bank, Foyer, 1. OG, 15.30-20.30

Krenglbach: Zoo Schmiding; Öffnungszeiten:
9.00-17.30 (letzter Einlass 16.30)

Wels: Generationentreffs Öffnungszeiten:
Lichtenegg: Am Rosenhag 2, Mo-Do 11.15-
17.00
Knorrstraße: Knorrstr. 24, Mo-Do 11.00-16.00,
Fr 10.30-13.00
Linzer Straße: Linzer Str. 126, Mo-Do 12.30-
16.30
Noitzmühle: Eibenstr. 25, Mo u. Mi 11.15-
16.30, Do 8.30-14.30
Vogelweide: Eiselsbergstr. 31a, Mo u. Mi
11.30-17.00, Di u. Do 8.00-13.30
Neustadt: Südtiroler Str. 44, Mo-Do 13.00-
17.00
Puchberg: Puchberger Str. 20, Di u. Do 11.30-
17.00

Wels: Tiergarten Wels, Stadtpark 1,
Öffnungszeiten tgl. 7.00-19.45; Eintritt frei

Wels: Tierheim Arche Wels,  Tierheimstraße
40; reguläre Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr und Sa
13.00-17.00, für die Besichtigung der Tiere
Terminvereinbarung unter  07242 235
7658 (Mo-Sa 8.00-12.00 und 13.00-17.00)

Bad Wimsbach: jd. Sa Wochenmarkt,
Marktplatz, 8.00-12.00

Fischlham: jd. Fr Schmankerlmarkt, beim
Gemeindezentrum, ab 14.00

Lambach: jd. Fr Wochenmarkt, Marktplatz,
6.30-11.30

Wels: jd. Fr Bauernmarkt, Rennbahnstr. 15,
13.00-17.00

Wels: jd. Fr Stadtmarkt, Kaiser-Josef-Platz,
8.00-17.00

Wels: jd. Fr Wochenmarkt Naturschmankerl-
oase, Noitzmühle, Park zwischen VHS und Al-
tenheim, 9.30-13.30

Wels: jd. Mi und Sa Wochenmarkt, Zentral-
marktgelände, 6.00-13.00

Wels: jd. Mi und Sa Wochenmarkt, Vogel-
weiderplatz, 6.00-12.30

Wels-Land: Notdienst Tierklinik Sattledt,
07244-8924.

Wels-Stadt: Notdienst Kleintierklinik
Wels, 07242 / 55 5 71.

Al-Anon Familiengruppen, Alateen
Gruppen für Kinder und Jugendliche
aus alkoholkranken Familien
www.al-anon.at

Frühe Hilfen Eferding, Grieskirchen,
Wels, Wels-Land   0676 5123913

Selbsthilfe OÖ/Dachverband der Selbsthilfe-
gruppen  0732 797666

Stadl-Paura: Alateen SHG für Kinder aus al-
koholkranken Familien, www.al-anon.at

Stadl-Paura: SHG Anonyme Alkoholiker, In-
fos: www.aa-unserweg.at

Wels: Beratungsstelle bei Spielsucht,
 07242 29585

Wels: Familienberatungsstelle,  07242
29586

Wels: Kinderschutzzentrum Tandem,
 07242 67163

Wels: OÖ Zivil-Invalidenverband Bezirksgrup-
pe Wels,  07242 51494

Wels: Österr. Krebshilfe Oberösterreich, Bera-
tungsstelle Wels,  0660 5098550

Wels: Schuldnerberatung,    07242 77551

Wels: Treffen von Medikamentenabhängigen,
 0677 64781666

Daniela Urich lädt zur großen Schlagerparty im
Eventgarten Schwanenstadt, am Samstag, den
21.09., mit den Stars aus dem hohen Norden
Deutschlands. Mehr Infos unter: 0664 6103920
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PHILHARMONIA ZYKLUS

Klavierkonzert zum 
Saison-Auftakt
LENZING. Im Rahmen des 
Philharmonia Zyklus Salz- 
kammergut ist am Mittwoch,  
18. September, 19 Uhr, im  
Kulturzentrum Lenzing ein 
Klavierkonzert zu hören. 

Unter der künstlerischen Leitung 
von Michael Werba, Mitglied der 
Wiener Philharmoniker, geht das 

Kammermusik-Abo in seine 18. 
Saison im Kulturzentrum. Den 
Auftakt am 18. September bestrei-
tet ein Philharmonisches Klavier-
quartett mit Werken von Joseph 
Haydn, Gabriel Fauré und Richard 
Strauss. Beginn ist um 19 Uhr. Kar-
ten für dieses Konzert gibt es am 
Marktgemeindeamt Lenzing oder 
an der Abendkasse.<� Anzeige

Konzertgenuss am 18. September in Lenzing Symbolfoto: Weihbold

music radio

welle1.at#welle1
#yourmusicradio

ÖSTERREICHWEIT
DIE NEUESTENHITS

DAB+

www.facebook.com/tips.at

Tips-Leser-Reisen.
Endlich Urlaub.

8 Tage ab 

2.198,-

Schneeschuh-
wanderung inkl. 

Ausrüstung & 
Guide

Special

MAGISCHE MOMENTE 
IN LAPPLAND
Flug ab/bis Wien oder München

Jänner - März 2025
Kittilä - Levi - Rovaniemi - Ausflüge in der Umgebung

Wie eine Märchenwelt präsentiert sich der hohe Norden im Winter. Wenn Lapp-
land in seinen monatelangen Winterschlaf eintaucht, verwandelt es sich in ein 
magisches Winterwunderland, das die perfekte Kulisse für ein einmaliges und 
unvergessliches Abenteuer bildet.

Foto: Juho Kuva, visitfinland

4 Tage ab 

950,-

Busanreise  
ab/bis OÖ

Special

SALONZUGREISE NACH OPATIJA
Sonderzug von Bruck an der Mur zur K&K Küste 
Opatija - Malinska - Lovran - Kastav - Moscenicka Draga - Rijeka

10.10.-13.10.2024

Diese Bahnfahrt führt Sie in nostalgisch ausgestatteten Salonwaggons beschaulich 
und bequem zur herrlichen Küste Istriens, nach Opatija. Spuren der K&K Monarchie 
findet man hier überall. Auf dem Programm stehen Ausflüge in kleine mediterrane 
Ortschaften, ein Marktbesuch in Rijeka, sowie kulinarische Erlebnisse.

Foto: iStock

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS 
AUF TIPSREISEN.AT
Flug+Badehotel • Lastminute • Bester Deal • Nur Hotel • FeWo • Städte • 
Flüge • Kreuzfahrt • Wellness • Luxus • Leser-Reisen • Reiseideen

Bis zu  

70%  
sparen

Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen  
VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at

EXPRESS-ANGEBOT

PREISVERGLEICH

BESTPREIS-GARANTIE

SERVICE24
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Jetzt neu: tipsreisen.at

Exklusive Leser-Reiseangebote zum  
Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

Foto: Thomas Kast, visitfinland

Gasselhütte Saisonabschlussfest
am 15.9.2024, ab 10 Uhr mit den Dampfplau-
derern. Rechtzeiteige Anmeldung für Shuttle-
bus erforderlich! 0680 1127544.

Thalheim,  Museum Angerlehner,
Ascheter Str. 54: "Unexpected Turns" von
Bianca Regl; Dauer: bis 6. Oktober; Öffnungs-
zeiten: Sa 14-18.00, So 10-18.00

Thalheim,  Museum Angerlehner,
Ascheter Str. 54: "Game over - Press start"
von TOMAK; Dauer: bis 13. Oktober; Öffnungs-
zeiten: Sa 14-18.00, So 10-18.00

Wels: Galerie der Stadt Wels im Me-
dienkulturhaus, Pollheimerstr. 17: "Aufge-
fangene Zeit" von Ewald Walser; Eröffnung:
19. September, 19.00; Dauer: bis 8. Dezem-
ber; Öffnungszeiten: Di-Fr 10.00-17.00, Sa
14.00-17.00, So u. Fei 10.00-16.00

Wels: Galerie Die Forum Wels, Stadt-
platz 8: "leere worte/volle orte"; Dauer: bis
28. September; Öffnungszeiten: Mi-Fr 16.00-
19.00, Sa 10.00-12.00 (an Feiertagen ge-
schlossen)



Anzeigen Welsnachrichten.at/schmankerlwahl

Oberösterreich sucht das beliebteste Schmankerl!

Reichen Sie als Gastronomin oder Gastronom Ihr bestes Schmankerl zur OÖNachrichten Schmankerl-Wahl

ein und sichern Sie sich den Publikumspreis in Ihrer Region. Profitieren Sie außerdem von der Nennung

Ihres Betriebes in den OÖNachrichten und steigern Sie Ihren Bekanntheitsgrad in Oberösterreich.

Jetzt mehr erfahren und mitmachen unter nachrichten.at/schmankerlwahl

Mit Unterstützung von:

nachrichten.at/schmankerlwahl
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